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Vor der Vernehmung des Herrn
v. Bethmann Hollweg.

Bor dem Unterausschuß des Parlament irischen Unter¬
suchungsausschusses zuc Feststellung der Schalsfrage beginnt
heate eie Vernehmung des Herrn v. Bethmann Holl-
weg.  der man nach den bclastenderl Aussagen des Grafen
Bernstorff mit besonderem Interesse entgegerrsehen kann.
Für Herrn v. Ludendorff, der später als Zeuge einen schweren
Stand haben dürfte, ist es nur ein boSbnster Trost , datz es.
Herrn v. Bethmann Hollweg, Herrn v. Jaqow und Her .n
Zimmcrmann nicht besser ergeben wird . Graf Bernstorff
Hai den damaligen Reichs! irrzler wahrlich nicht geschont; ec
hat tie letzten und schä fsten Linien zum Bilde der Un<
zuläng lickikeit  geliefert , mit der im Schiclsalsjahr 19i6
unsere Pol -tik in den Abgrund hineingesteuert wurde . Welch
eine Tragikomödie ! Da ist ein Reichskanzler, der genau
weiß,  datz wir einen Verständigungsirieden
schließen mutzten, weil ein Siegfriede nicht zu ec ingen war.
der sich ab. r trotzdem in den Untecsdcbootskrieg treiben läßt,
cbwvbl er ihn als die Besiegelung unseres Verüerbens er¬
kannt hat. Welche böse Stunde mutz das für Bethmann
Hollweg gewesen sein, als lhn der Botichaftec. von Amerika
zurückgckchrt. stellte und als er aus gepretztem Herzen das
erstaunlicike Bekenntnis machte, er würde int Reichstag nur
die Sozialdemokraten und keine andere Partei hinter sich ge¬
habt haben, wenn er Wilsons unpopulä .e Be-'miltlung ange-
iwinmen bätte. Auch hätte er einen sogenannten faulen
Frieden nicht schliehen können, ohne die letzte Waffe z t ge¬
brauchen, die im deutschen Volke als die schärfste betrachtet
wurde und von der es glaube, datz sie zum Siege führen
werde. Jedes Wort in diei»m Rechtfertigungsversuch ist, ohne
Umschreibung gesagt, kläglich  Wir bedaue n tief, das von
einem Manne sagen zu müffen, desseu schöne menschliche
Eigenschaften sonst schonungsvolle Zuneigung erweckten. Hiso
Herr v. Betbmann Hollweg iah ein.  datz nur noch ein Ber-
ständigungsfriede möglich wax. aber er hatte nicht den
Mut,  der Obersten Heeresleitung entgegenzutreten ; ec
fürchtete sich davor, mit de' Sozialdemokratie als ailerniger
Stütze in die Isolierung zu geraten . Entweder mutzte er es
daraus ankommen lasten, was daraus ni-i de, wenn er seine
Zustimmung z»m Unti rseeoootskrieg verweigerte , oder ec
mutzte seinen Abschied nehmen. Statt besten machte er sich,
gegen seine bestere Einsicht, zum dienenden Werk¬
zeug Ludendorffs.  Was ging es ihn an , ob eine irre¬
geleitete Volksmeinung, die in der Unte s-ebootr frage dock,
unmöglich ein eigenes sachlich zu rechtfertigendes Urteil haben
konnte, die Anwendung der vermeintlich schärfsten Waise for¬
derte. wenn er selbst von der Aussichtslosigkeit dieser Waffe
überzeugt war ? Tatsächlich hat der damalige Reichskanzle.
Wohl und Webe Deutschlands wie ein Spiele:  behandelt:
es konnte ja sein, datz durch ein Wunder mit drei Würfeln
neunzehn Augen geworfen wurden) also soll wan 's risk ' ecen!
Nein, Herr v. Bethmann Hollweg mutzte den Unterseeboots»
k ieg verweiaern , obwohl ihn die öffentliche Meinung ver¬
langte. und er mutzte di - se ötkent licke Meinung
au kklären,  statt das Pretzeburea ., der Obersten Heeres,
lcitung seine verwüstende Tätigkeit fortsetzen z i lasten. Heute
weiß es die ganze Welt ' in >edem Stadium des Krieges wäre
ein Friede zu haben gewesen, der uns unvergleichlich billiger
gekommen wä v als der von Versailles . Konnte der Reichs¬
kanzler nicht so klug kein wie Grus Bernstorfs , der geniu
sab. datz wir mit einem blauen Auge davon kamen, wenn
Amerika aus dem Spiele blieb, und datz w' r verloren waren,
wenn Amerika in den Krieg eintrat ? Aber ec war ja so
klug, er war nur nicht klug genug,  seiner Eintzcht auch
wirklich zu folgen. Zuletzt freilich mutz man Ludendocff. die
anderen Generale und tue Admirale , gegen die Bethmann
Hollweg nicht aufkommen konnte, nicht so von aller Ve nunft
verlassen halten, w-e ibr Tun es erwarten lötzt. In seinen
Erinnerungen erzählt Gras E »e r n i n van einer am
20. Januar 1917 im Auswärtigen Ministerium zu Wien
stattgcbabten Besprechung, an de: neben ihm. Czernin , Tieza
Und andere österreichisch-ungarische Minister . Generale,
Admirale ulw.. von deutscher Seite aber Staatssekretär
Zimmermann und Admiral v. Holtzendorfi teilnahmcn . Es
handelte sich um den oe schärften Unter -cebootskrirg . Graf
Czernin zitiert aus dem Protokoll - . Wie aus ren Äußerung »,,
Admiral v. Soltzendvrffs bervorying. stellt „ch die deutiche
Marineleitung auf den Standp 'in ' t der unbedingten Not¬
wendigkeit der ehebaldigsten Anfn rhMe de? verschärften
llnterseebootskrieges. Die zur Bekräftigung dieser These
ms Gefecht geführten Argumente können wie folgt tn Schlag-
woiten zusammengefatzt werden : Die Zeit arbeitet gegen
uns : schwindendes Menschenmaterial Ser Zentralmaaite;
Lropreffive Berschlecliterung der ^ E .nt ->ecgebni>se; bevor-
gehende englisch-französtsche Offensive an der Westfront mit
verbesterten und vermehrten Kampfmitteln ' Unmoglrch.ei.
der. Herbeiführung einer Entscheidung zu Lande . Mrl
anderen Worten : Ludendorff. Holtzendorff und die übrigen
Militärs erkannten durchaus, wie sehr sich unser ? Aussichten
-urf einen Siegfrieden verschlechtet hatten , aber nun stellten
sie selber sich unter den füccbtocticfieit Selbstbetrug
iinters -mbeotskriege. Sie erkannten die Wa  h r h e >t
und machten sich blind, um sie nicht zu sehen, <&te waten
die eigentlichen Dabanquesp . e er.  d .e das Gluck
durch ihre Bc Wesenheit zu erbringe » hofften . Herr v Beth-
viann Hollweg tot nur mit Zittern und Zagen mit . beinah,
si-ber des MitzerfolgeS. zu schwach jedoch, sich von der m-ft.
«rischen Umklammerung za lösen, zuletzt sich,
Schwäche mst dem billigen Argument hinwegtauschend. datz.
wenn er ginne, eia Nachfolger käme der erst recht zum ge-
horsamen Knecht LiidendocsfS werden mutzte Über diesem
durcheinander aber von Unfähigkeit urrd Übermut ur veil

bürgerlichen und militärischen Stellen th onte der Kaiser,
der jeder Überredung zugänglich war und jeder sich wieder
entzog, weil die vo.i der anderen Seite ebenso stark aut ihn
einwirkte. Wir konnten  uifte .en Untergang vermeiden,
wir baden ihn sehenden Auges berb-ügeführt . Wir konnter,
mit geringen Opfern zu einem erträglichen Frieden kommen;
wir haben die größten Opfer gebracht. um einen unerträg¬
lichen Frieden zu schließen.

Au « dem Ententerat.
mz. Be^ ailles . 30. Okt. Der Fünferrat hielt vormittags

eine Sitzung unter dem Borsitz von Clem- nceau ab, um
Kenntnis zu nehmen von den Berichten der verschiedenen tech¬
nischen Kommissionen, betc. die Verletzungen,  die
Deutschland bei der Ausführung des Waffen still¬
st an des  in militärischer, siiianzicllcr und maritimer Hin¬
sicht begannen haben soll. Den militärischen Ve icht erstattete
Marschall Fach, den maritimen Kommandant Füller von der
englischen Marine , den finanziellen der französische General-
schatzmeister de Celles.

Die Kreditbedingungen.
W. T.-B. Versailles, 29. Okt. Der „Temps " sagt, man

beschwere sich in Deutschland darüber , datz neutrale Finanz-
männer Deutschland keine Anleihe  bewilligten . Die
Amerikaner hätten kategorisch erklärt , man leihe Leuten kein
Geld, die nickt arbeiten wollten, die unfähig seien, ihre Ve.»
pflicktungen einzut,alten . und die sich schlietzlich dadurch voll¬
ständig ruinierten , datz sie Faulen,ern Arbeitslosenunter¬
stützung zahlten. „So lange Sie nickt die Arbeit organi¬
sieren ". habe ein amerikanische.' Finanzmann der Handels¬
kammer in Hambu -g erklärt , „werben Sie keine Kredite er¬
halten." Ti ? Neichsbank müffe begreifen , datz das Auf¬
geben der Goldwährung  im Jahre 1914 ein grotzer
Irrtum gewesen sei. und datz die finanzielle Zukunft des
Landes von der Rückkehr zu diesem Währuirgssystcm abhänge.

Die Washingtoner Arbeitskonferenz.
me. Haag, 29. Okt. Der „Nieuwe Courant " meldet aus

Wasliington vom 28. Okt.. datz der amerikanische Kongretz
Wilson das Reckt verwegert  hat . vor der Ratisitalion
des Friedens »? träges offizielle amerikanische Delegierte für
die internationale Arbeitskoiiferenz zu ernennen . Man hält
es aber doch für möglich, datz ein Amerikaner den
Vorsitz  führt . Die Konf- ren , wird also eröffnet , ohne
datz Amerika,  das st- einbecufea hat . dabei vectieten
sein wird. Die republikanischen Senatoren baden den Be¬
trag . den Wilson vom Kongretz für di? Konferenz verlangt
hast so stark herabgesetzt und an die Verwendung dieser
Gelder ,'o einschneidende Bedingungen geknüpft , datz sie so
gut wie wertlos sind. Das Rep äsentantenhaus hat zu dieser
Frage noch keine Stellung genommen. — Weiter meldet das
Blatt ans Washington, datz di? Zusammenkunft des natio¬
nalen Gewe'ck'ckaftsbundes wegen Nichte!ntreffens vieler
auswärtiger Delegierter ans unbestimmte Zeit verschoben
wurde. Dabrschciulick werde sie aleichzeitig mit der inter¬
nationalen Arbeitskonf- renz stattfinden.

wz. Versailles. 29. Okt. Der Sonderberichterstatter des
.Echo de Paris " in Washington meldet ' Zu gleicher Zeit mit
der internationalen Konferenz für Arbeiterrecht , wie sie daS
Statut des Völkerbundes vorgeseben hat . findet inWashington
ein internationaler Gewerkschaftskongreh
statt, der in Wirklichkeit als Fortsetzung des «nternationalen
Gewerkschoftskongre-les in Amsterdam vom Juli 1919 an¬
gesehen werden muh.

Die Londoner Konferenz.
W. T.-B. Amsterdam, HO. Okt. (Drahrb .' richt.) Die Lon¬

doner „Tailv Mail " meldet : Der St .iatssekretäc des Innern
hat alle Rawen auf der Liste der zu der Konferenz nach
London eingel.rdenen Österreicher und Deutschen bis auf die
von vier Deutschen und drei Lsterreichern gcjt ichcn. Nur
Bernstein , Brentano . Opvenbeimer . Bauer . Ellenbogen , Rieser
und Kautsky wurde die Einreiseerlaubnis erteilt.

D'e Opfer de« Weltkrieges.
Basel, 30. Okt Nach einer Meldung der Neuen Korre¬

spondenz aus Washington stellte eine vom Kriegsminister der
Bereinigten Staaten veröffentlichte Statistik fest, datz die
Zobl der im Laute des Welt ? ieq :s auf den Schlachtfeldern
gefallenen Soldaten fick mrf 7 450 200 M-rnn beläuft.

Die Lage im Baltikum.
Kein- Drutschenvrrfol - rnqrn i« Riga.

W. T.-B. Mitau , 30. Okt. lDrahtberickit.l Die hier ausize-
tauchten und rn der deutschem Presie verbreit ^ en Gerüchte
über Verfolg-'.nqen von Re 'chsdeirtkck'en >n R-ga entbehren nach
Aussagen dcS ämerikoii,rchen Vertreters des Roten KrcuzcS.
der' soeben von Riga hier eingefroren ist. jeder Grundlage.
Alle Reichsdeutschen in Riga sollen unbehelligt  sein . ,

Regierungskrise in Estland.
mz. Reval, 29. Okt. In Estl ind dauert die Regie-

rungskrise  an . Die Mitglied - c der Rechten sind sämt¬
lich ausgeschilden. Die Sozialdemokraten und die Arbeiter.
Parteien tragen sich mit dem Gedanken , ohne die Rechte
weiter zu regieren. — Am 8. November tritt in Estland ein
allgemeiner Bauernkongretz zusammen , dem man guitzeS
Jutereffe entgegenbringt.

Die Blockade gegen Sowjel -Skuhland.
W. T.-B. Amsterdsm, 30. Okt. (Drabtbericht .) Im Unter.

Haus erklärte an, 28. Oktober .Harmswortb . datz bisher Ant-
warten von den neoruücn Regierungen und Deutschland üb»

die fÄrische Blockade Nutzlands nicht eingega .igeu sind. D:e
alliierten Kriegsschikfe erhielten bic An,Weisung, Lch-tse au«
dem Weg nach Ziutzland zurückzuscnden.

Der Kampf um Petersburg.
W. T.-B. Amsterdam, 30. Ch. (Drahtbericht ., Die „Times"

meldet aus Kopenhagen : Die weihen  T r u o p e n vor
Prstcrsbrrg begründen den Rückzug  mit der Bedrohiniz ihrer
liiikci, Flanke. Man hofft, datz die Be 'ch'etzung in Kc.iszeja-
qcrka durch die britischen lö-Zollgesckütze die Stadt bald zur
Übergabe zwingt. I » Reval  tras e:n sranzösi -chec Transnort-
dainp' er mit Geschützen. Munition und Winterausrüstung ein.
Wie das Blatt aus Helsingfors miiteilt , nahm Fudenitsch
Wiffetskasa Kipien (?, und Sevelmv Die estländ' sche Regie¬
rung sicherte der russischen Nordwestregierung einen Kredit
von 10 Millionen zu.

Br. Oienf, 30. Okt. Wie das „Echo de Paris " aus Stock¬
holm erfährt , hc.rscht in Petersburg seit der Ankunft
Trotzkys ei» une Hortes Schreckensregiment.  Mehrere
Mitglieder des bolschewistischen Genemlstabes sind verhaftet
worden, weil die Verlcidigung Petersbu gs für zu schwach
gel-alten wurde. Flüchtlinge berichten, datz Cholera und
Typhus  heftiger als jemals wüten . Der Polizeidienit
wird durch Frauen versehen, die noch grrusamer als die
Männer sind. Die Bevölke unaSzahl ist aus 850 000 teils
verhungerter Leute zurückg-gangen.

Die Lebensmittelkrise in Wien.
7tiz. Wien, 30. Okt. (Traht 'rer 'cht. l In der gestrigen

Sitzung des Stadtrats berichtete der Bürgermeister
Reumann  über die Sitzung des R-varationsk »milees. wol-
che-r sich, mit der Versorgung Osterrechs besitzt. Reuminn
teilte mit, daß nach dein E"gcb»is die-er Sitzung die AuSstch-
tcn. besonders für Wien, ungünstig seien, und datz die H : l fe
der Entente nicht so unmittelbar be vo r ste he,
wie drS Elend der ErnährungSlagc hätte hissen lassen.

*
mz. Wien, 29 Okt. Wie das „Neue W' ener Aöe.ndbl." mel¬

det, iwsleht die Absicht, *mei Deieg erie der Sttbt Wie l nach
Paris zu entsenden, um dort die Zusendung von Kohlen
aus Westfale»  unter gleichz»ii'g- r Gksiell.mg vo«
Waggons und Lokomotiven seitens Deutschlands zu erwirken.

Die Eeeoffizkere von Scapa .FIow.
W.  T.-B. Breslau , 30. Okt. (Drahtbericht .) Ein am

Mittwochabend aus dem englischen Gefangenenlager Dow-
niiigtonhall zurückgekebrter Offizier berichtet in der „Schics.
Boltsztg " : Im K .iegsgefanaenenlager Duwningtonhall wer¬
den yemätz einer Verfügung der englischen Regierung der
Führer der deutschen Seeftreitkräste von Scrpa -Flaw,
Admiral Reuter,  ein Krpitäileatnant , ein Oberleutnant
zur See , drei Londonfliege .', ein Unterseebootskommandin !:
und scck's der Scopa -Flow -Mannschaften als Ordonnanzen
zurückbehalten.  Die Offizicce sollen vor ein Gerrcht
gestellt werden. Auch die übrigen , etwa 120 Scapa -Frow-
Oftiziere , werden nickt in die Heimat entlassen, sondern
sollen bis nach Erledigung des G'crichtsv -.-fahrens in Dow-
ningtonball zusammengezogen werden . — (Anmerkung des
W. T.-B.: Eine amtliche englische Bestätigung dieser Mel¬
dung liegt nicht vor.)

Anszirliefernde Unterseeboots -Kommandanten.
ZV. T.-B. Amsterdam, 30. Okt. (De rhtberichr.) Den eng¬

lischen Blättern vom 28. Oktober zufolge sagte Long im bri¬
tischen Unterhause in Beanrwo tunq einer Anfrage , die bri¬
tisch? Regierung beabsichtige die Auslieferung des Unterzee-
boots-Kommandant -n K i e s e w e t t e r gemäh Artikel 228
des Friedensvertrages zu fordern . Die Frage , wie Viels
feindliche UnterseebootS-Offizi - re ausgelief -rr we den sollen,
gegen die Beweise für eine ungesetzliche Handlungsweise vor-
liege, werde noch erwogen.

Die Annahme des Reichshaushalts.
(Eigener Berliner Drahtdienft des Wiesbadener Taqblatts .1

Br. Berlin , 30. Okt. Die Nationalversammlung hat den
Gesamtetat angenommen.  Dafür stimmten die
Sozialdcmok aten , Demokraren und Zentrum ; dagegen die
Deutschi.ativnale Volksvartei , die Deutsche Volkspartei und
die Unabhängigen. — Reichsjustizminisrer Ackiffer  macbte
heute in einer Besprechung mit Vertretern der Preffe An¬
gaben über eine Reihe grötzerec und kleinerer Justizvorl rgen.

Die deutfch-polnifchen Verhandlungen.
Br. Berlin , 30. Okt. Wie die „Deutsche TageSztg." hört,

werden die augenblicklich unterbrockreneg de rtsch-polnische.r
Vertändlungen frühestens anfangs nächster Woche wieder
ausgenommen.  Herr v. Wroblewski , dec soeben wieder
aus der Reise nach Berlin ist. hat mit der Wrrschauer Regie¬
rung über wichtige Fragen verhandelt und nw-e Bcllmachte»
geholt. Insbesondere bat die deutsch-polnische Delegation
ihre letzten Jnstniktionen von der Warschauer Regierung er¬
halten, so datz damit gerechnet werden kann, datz die dcutsch-
poluischen Verhandlungen nunmehr zum Abschluß kommen.

Tschecho-Slowakei.
mz. Der JabreSta , per Republik . P r a g . 28. Okt. Heute

fand die Feier des Jab estages der Proklamation der
tschecko-slowakischen Republik unter ungeheurer Beteiligung
der Bevölkeinrng strtt . In einer Festsitzung oer Sralronalvc^
sammfni'g verlas der Präsident Masnryk eine ausführlwho
Botschaft, deren inie effantekter und wichtigster Teil sein ver¬
nichtendes Urteil über den Bol ' chewiSmus und seine An-
sichten über die Sozialisierung sind, als deWi Anhänger er
sich rm Prinzip erklärte.
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Wiesbadener Nachrichten.
Hochschul -Dorlefunge « .

Iber „Schul - und B i l du n ar f r a gen"  verbreitete
'sich L 2. ?fi>rnb Professur Dr . Ziehen  kslrankh »rt a Md.
•essen Busfübrum^cn im fragenden kurz N^ zun leien . Der
he -ere G-remd für die Rückständrgk-' it und ^ errahr^ i des
DLÜf- düdunHSwefeus. besonders m Pre rhen. lag dann , o 8
esi.e wissinssgMch « PÄ -VS » fehlte d -e ' aMl ^ A- kt° ren
des Krtt irkoNsL̂ritts in den K>re>S i'?n-r detrachk -n- en »og-
D .' von den einzelnen Bundesstaaten keine Unter ,tu tzmig n
t rmirten fo wrtangie man schon E em ReA -gmt u.
Dolk« nll>mia . dos später im Krieg wertvolle Arbeit
Lünen . D,e -Forderung bl'eb ebenso unerfüllt mej * ' ™
ftniK« srüber von Humboldt erhobene. dem KultuSmin sterr.im
e°nen ständigen Beirat zu geben. In den ¥ « « « «
dem Schulwesen ebenfalls keine Federung , deunBe  Schut-
«ragen gaben den angenehmsten Tummeip ^ tz für pol ich
tirchlvindel ab. Am L -rsien stellten von °",en Parteien,o >e
So ^ lX-inokratens ein BLunf .sproaramm aus. zum Ted
m t dem per Demokraten in der Verfassung oerw'rklickch wurde.
T "e Verfassung 'äs-t den einzelnen Landern d'e notn'end 'gs
Benwauiigskreiheit in Billdungsfragen ohne die Sinbe ' tlichnul
tu «lleii Grundfragen pre Szug.' ben; abtw gewisse Mangel der
Brnfassimg sind nicht zu lengnen . Die Bestimmunaeii der
ktersichsung über den reHichvsen Charakter der Lchule zeme.,
alte Merkmule des Kompromisses, und es bleibt der Drezrad
«̂ setẑ lbung . di« durch di« >m nächsten ^ rub,abr tagend«
Vteichsschulkonferenzwertvolle Vor .rbett en>vf >a.zen w' rd. wxsi
die .Haiwls .vt'« zu tun übrig . Iedrnkalls ' lt eine konfessionelle
Schuir ebenso abzulehnen wie eine religionslose , die m«rt nur
»iw snrchtlvre Lücke aufm eist, sondern zu .' inem Verivingn -s
für unter Volk würde. Die Sckule der Zuk mkt mich die echte
-oieranz nicht nur auf religiösem Gebiet, , ' ndcrn aich pal,,-
sch>em Gebiet pfiee«n. ko, !alisi--nkresser wrrei  eben,o wider-
ich . wi« es jetzt de Moiu-rckKnlresscr sind D >« Fehler der
friibiwev Regierung fill man nicht beschöniger wollen, aber
«in m-wlichst uriparteiisck-er Geschichtsunterricht laht sich nur
an der Hand von Oi'ellensiücken geben. D--r Einrnchtnvg der
4 > .hr um fassenden Grundschule fällt bie Vorschule zirm Up ' e.-.
wo» der Redner beklagt. Eingehend wird dann der organische
«irfb .ru de» gesamten Schulwesens behändest, vor manchen
Sche iiereebnisien der experimentellen Pstzcholoaie gewarnt wn»
ans die W-chtiakeit eine« !ibergen,gs von der vol ' k- zur boberen
Schule binaewiesen. Gnmnasinm . Reatgtzmn.ninm und ilu' er-
reals.luile sowie da» Lyzeum werden in ihrer Ngeiwrt und
«ne » « >,fa.'ben ckwrakterisiert. Im Uirterr dht aller Schult"
mich der Gedanke von der Arbeitsschule als Prinzip mehr zur
Geltung kommen, damit aus dem Wege der Delbsttabigkeit die
Setlständigkeit ein ckxiraktcrisiisckv« Merkmal der Jugend wre
d«-s ga«q«n Volke» werde. Der Selbstverwaltung >m Sck' »!-
we'ei, ist ein grosser Spielraum Vorbehalten und Elternabende
und Eiternd » röte bilden für sie ioertvolle HilfseneeickNnnqe».
Di« schwierige Frage der Lehrerbildung kann nicht gelöst wer-
da». indem man für allr volkssch,„Lehrer den Bes.-.-ck der Uni-
dersitä « sardert : da? wäre sachlich nicht zu begründen und von-
trsch u>i!d»rchfübrbc>r. Nur d'e Tüchtigste» bWe« Standes
rüniien nach lltewährung im Dienst zum Umversstätsimdium
»ngel.isien werden. Die Mädchen, welche sich dem pädagog:-
hUn  Beruf widmen wollen , müssen sck>a>rf auf Kwe Gesu -ndbc-' t
hin geprüft werden. Im allgemeinen Ht vor dem ? ' -ström z»
de» gelebiwe» Berufen zu warnen , und viele 17berlekrrr wer-
den im LIIisland eine Dirkungsstätte suchten müssen. Wertvolle
Huime !e für den Ausbau irnb di« >taat ' i-cke Organisation der
Kwkot' .ldwng bildeten den Schlich der A»?kührnnaen . die leb-
hnften Beisi-ll «vnben . — ES war wohl niemand im Saal , der
r?<üi wenigsten» an e uer Stelle zu schar« ablebnender Ärft -f
voran lass un'g gehabt hätte, aber auch niemand , der nicht viel.-.,
Gedankeiigä»gen dl« Redner ». d> übrigen » alle eine bewusst
snbfekiwe Färbung trugen , lebbast beipslichtcte. Wer viele»
vnnlgt. iv-ird jedem «Aoa» bringen - \ \l . B.

— De , verbontz der Nassauischen landwirtschastlichen Ge-
nossenschost«-« ball am nächsten Sanntna. „»ch'NiUt.ig« & Hut-
im Gajthau« „Zum Schtoaneii" in Erbrnbeim eme
«rsammlung mit nachifolgender TageSorduungj* . • »
ISnMdw GenosseiischaftSivesenm neuen Tt»at <inSbcsowdere
Genossenschaft-m und ^ ttieri'scknftens; 2. Dahl
oertrauenSmaun» und dessen Stellpertreter»: ö. 3 ^ »nn»-
freigen für ländliche Genossenschaften: 4. die der cĥ ^ Lw>e
auf dem Warenmarkt; d Neu« Düngemittel und Dungungt.
versulhe; 6. Freie Aussprache.

— Falsche bll-Markscheiue. In Dlainz am Hauptbabnhot
m-chte nach e>! er Kieüber gelangten pöli z/iliwe» Meldung
unlängst ein Unbekannter den versuch. eu:e Fnbrkartem:t
einen, 5t).Mar»schrin zu bezahlen, der ans 2 Deckblätter» ne-
stnnd. Der Mann führte, wie da>bei bemerkt wnrd«. noch eine
ganze Anzahl weiterer Rt-Morkscheine in keiner Brieibvichc
mit sich; e» ist daher anzunehmen. d,ss er auch aildenirarteieni
Glück rrerfiichen wird. Er ist 30  bis 35  Ia «>re alt. ' .75  Meter
gross, hat schwarzen SäMurrbart und trug schwairzeii Uberzreher
und Kneifer ^ , . _ ...

— Die letzten Eiserne» Kreuze. Durch eiie Verfügung
de« Rciaisw'echrtnin.sierö wird, da nach den A iträge» der Ad-. . . .. . . - , . n<n . . . .. I _ e7t .. . . .. n . Sii
wicklnngsämtcr d' e fe : ack.st Monat --!, im Gang delindlut-e»
Nachverleihungen E-serner Klluze jetzt >m ->N- - - *" ' * ■. . .. stsweinen durch
geführt sind, als ? chl n sst e r ini n fnr d'e Einreichung or-i.
AuSzeichnungsnoikch lägen und «anträgon der 3l>. Novcmvcr
ISIS festgeslbt. Alle l 'S zu diesen Ze-t.>anki roch eingebeiideii
Vorschlä-r« w'id Anträge sind nach p> erltd-g«' >" >d z»m
l. Februar 1020 teile , Abwickl in, ' imtor und l»ef>-hls<äntrr
ter Armerk- rp». Wobr?rei?si»:>m >nooz. llieichs.l'ehrgr.wpcn-
kommandcs dem Person,lamt d-» -?Ie'ch».i-ehrmiri.sieriun>?
mi-t. dass diese letzte-, Lcrleihunqe.i sämtlich stoitgefunLen
haben

Neues aus aller Welt.
„.LAi ^ WL--. .L .LÄ .L •-?
BftfeMÄ « SZ 8 Sr ? tSB?&tS «» ...rv « .» s?« »» ta.
ein »eiwaqen eines z»c>es um. Ai Peilanen mud „ oeri«i!>.

S& ’Ä “ ÄÄä » »« v ...

ilnicridslJflanfl vtv 45 0HOM. kluchtiq geworden.ÜmerichiÄuno vH «LttW Ä . Nüchtiq geworden.

-naL« .e': tttU
duich Jniiuenjc in'tqefteDt. .

Handelsteil.
Die wirtschaftliche Lage Mitte August bis Mitte

Oktober 1919.
i.

SIw« dem Derekns ' eben.
• Verein der Tihleller -. Rn » ilinfiSftrifltr Rubwau^

nimm,">>er -iterein m-e»n ieine Iötinhii eilt. Am närtjftenS-imstn̂ ,i»!-etntmnt "er u-erein ir-erri v« “ ‘"i” N
iw petet Unien- I» eftriirnnl ,.8e«beis!oie"t. fleunnfie. ab.nU» 7 Ub-,
ein* Vrreinsve' lnwmlung Im«. Ta  niehiige Pei. re.nnnn.-n no,lir<ien. ist
nell'Iitlie.e, Erlchelnen dringend eiwünsLt. tzanaslrut» sind heijlich ein-
qelade».

Aus Provinz und Nachbarschaft.
TC  Sldrsdelw . 29. C« . * »l de, die, stnliste» ,d»<-n M-idlp olnn«

der kiiwmen ,u den Temeindeoerireleiwadlen  a >u!»e lest,
aefteil, »os>e» Ich um eine eimige rlimme e,dl>npr>i hnl »i« enllch.-idend
n-n, um de, ?enir„n>spa«ei einen gnndidntrn,u stchern. - tstm kommen.
d«n 8 >»ni-g sin-ei tiier «ine öif»ntt!(f)e Peilammluag lta« bedus» Siiin»
dung einei aewe>nn>iU!aei- Pouaennslenlckiaft.

dl tkrnnklnrtn. m.. V. Cft Wie gestern vm-itVl, unurV in» einem
0-^11« .-in tznndkosler  mit LchmuckloSen im Werte non 200 000 M.
orftotl ' n ler tkoite, mil Inrnilichen Sdmm.,i .>-n *«:<* 5«nnl«.,
sijjh in Botnlios Erfurt oo» einer Mitreileuden. o,e >0N an stch gennmilen
statte, al» „oefunten" nlu-egeden.

pp efltniDe. 29. Otl fern Stndsarzt St . Weitzel  mürbe jetzt da»
Cif«,ne Arenz zweiter « lalle oertieben.

I-' t ' . « ellenlieim. 2». pkt Eine Rüd«,d«!mer i,irmo die gestern ml,' * n. . ■ A f _ Lt L .1 . .IM ml -i«n »e9 «in *11 rttlMlHeine, grgtzeren luzadl Srler die,der kam. um einen W.-Ind.-rg im « °« N.
d«>« obzul-nien. mufi-.e zu ihrem Eniletzeu die Wu!>t»«i»mung machen, d- tz
de, Welnbeig reftlo» schon geleion wo,.

f>, Em». M Cft. lddeidadadofsnorstester Kechl »u,B* non einer
Rnngierndieilung überfahren  und aciöiet.

,»» wnrrn», .9». Otl. Keilern starb im SIter von 78 fahren der
Perlener de, .Wnimfer Zeiiuug". Stadtoeierdnel«, Eugen «ran,,
b n h I e r _

Sport.
» ««Matt. Puch nr, knmrnenden Sonnt(»fl wl'd die erste Monnfchnfi

de, Soo' tnerein- W>»»b>»be„ -inen de, störti'en kenne, im cpltl« um bie

Whwlt lviell Mombach. die ^ ukendmannschaft in ^ otzdei-n ^ rivatkp»ele.ttyon .p _ _ a. rfn« KimO '11,’n,,nMinf1 N.»Stz Lvonôcelns fttflW

S #n >” i»« «»' dem L»-' .-»- tz bet *ran,fuu„
tiofte um 1Uhr  flfpeniiber. Um 10 Uhr sieben-,d) »,e 3. SJ!amijl)-,i.en
Ä « •« W «K, . W« 3 ®« » \[ Z

%Um' nSio »rifsteim 1:2. die i.  Mannjch-it fl«n>°"n »egen d.e gleich«
Wanafch-ii derselben Legner, 2:l.

^ finbrrungr » bei den Pirhzählauio ». Während de»
Kriegs sind die vieh -ä' lnnoen du' ch norlchiedene Fragen er.
bpe-«crt »>oî »cn. dc-ron Boibeihaiti' ng -r  F ikunst nickt mehr ge»
holen erscheint. So fern- künitzi,, verzichtet werden auf die
Erl»-bürg t-er zur Fuckit benu-tzten oder kw-̂ mmt' » Stuten , di«
mit Rüäsich-t aus die b-.-iondere,, Bedurknisse der Seeresvorwal-
twng --»geführt war . und auf straae -, über de-, Lerwr -idiingS.
zwrch der Pstrde . die wegen der Funermitte -eveisorai-ng >m
Ar -«., - „ fgeiiowmen waren . Eine r »t>> rechende Perei ich,cknng
der vierteljährlich«« vieheablmtchrn !mI  der Re -chSwiktschis!»-
minisier letzt «.ngeordnet . Gleichzeitig o-ird d-rr Vozrifs . Milch,
tillw ' in fl-irarr Weise al ; basier eeli .ue .-t.

Gerichtssaal.
vr  wrnnrNllche, V»I,»r.P«Ii,einer,ch, « Ie.»n»en - Sn«», «egen

e.. ,nri» L >n r .<7stndi e.kinnte bn, Lerichi weq-n « ichl»b!i«,.'lnn, « ner^Kinrliy ik- V 5 |) | qjj Weaei reso»ltw'dr»- n Vensb'N' US
I n«^ i„ SonnenbeiR 20 M. Geldstrafe, ein öinmi Sn,, in viibc».

Äm und « A Eina-obnerin?n Bi,b,ich woge» ivergeb. ,' gegen da, Per-
X ^ KriennnrH«.!5 »tt *7- 3i»tnnUttie-Ti»mnn. Set Ebristinn

«.bete,' nu» ^ chst.Un.e.Iind«.Im» »,tt^ . in.^ Si.-̂ nĥ ,u«
ff rx V*tm  laal 'sbne, 9ofob lsteichn'di nu« irehur ,i„ Saft «el.-z».

-HuJbleil nee fronzöstlchen X,uw«n ausg-fune,. kamn», einer OkI*
fitofe von ü Franken dovon.

Dlö ^r .r« wln«r Paule" derlesilot über aHs»"»©!"«
lace der liidustiie von Mitto Auausl bis b»üs Oktober.
l>ie V.nkeki -«- und ? eo>Iiiirtio»s-8ah» »eei^ a>>o" ?>l»ck unvee-
LlficrtS , lie Preise und Produktiv , sl-o- ten ^
steiccnde T- nr.eia . In den Arboiterverhaltnissön ^« hei .it
in letzter Zeit eine gewisse Beruliiguns ei' igelrcten zn seu.
aui-h hat eino teilweise Huck kehr zur Akkordarooit stattov

' " " ^ ».' » letnehnlt. Cher das Ergebnis der KSrnerernt*
steht ei» endgiilliges Urteil noch nicht fest. durkts ied«n-
r«lls nicht schlechter ausfallen «ie im ^ oeiahr Ne. ^wird eins urenneere hrnt ©nn?nj?6. nn^r ein ^ ei
l^ ' re Oualithi erwartet . Der ZuckernUvnanim, , « ^ stark
zrirOrkgeeangen . die heute » ird nul J 318 A, AnzahlZentner " «een 54 vor dem Krieg geschätzt . iMne Anzani
7uckerfal riken ist nach Reginn der RUbenerr.le letzt in Re-
triel , gekommen . IMe Aussichten der Zucken »dustne äver-
rten wegeu de« RQckeangos der Rübonernte ungünsUa

I curUüU^. Roheisenerzeugung hat >m Juli ihre v"reMt
höchste Zitier erreicht und zeigt im August hei--#it* eineaffAP:nMn  Rnrkf ânc . der *it*h im September weiter trer»rn4rit
hat Es betrug die Roheisenerzeugung inscesnmt ' f'
lVJl'fl 501 208 t. arboitRläslich lf 168 U m, Februar nt"
469 200 t. arbeitstäglich 16 757 L im Mh,t n̂ s «mt W5^ 9U
arheitstaglich 17 611 U In Annl inw ^ vnlW »4 t »rbe «*-iäolich 14 477 t. im Mai insvosamt 524 Wö L •jrbot 'sui Ob R
i« MIRl im Juni inseesnmt 527 035 U arhnlM urlieh 17 568 U
•_ insgesamt 575 654 t. arbeitstäglich 18 569 t. >m Augiist

Ä L .rbeU . IM .fh 1854- t. IminsiroMi-.l 531 167 t. arbeitstaülich 17 700 t 1*, ? r.w n-
nroduktion leide ! unter der großen K̂ '^ h ^Unh ^ t
hei , sowie unter de, , ungünstigen yerk “hi-»\ 3ch.l» ils ->en.
Die Möglichkeit einer Resserung »vir I hir germg »enaben.
«her ein weiterer Produktionsrückgang hefurchl -ct. Die
sorgung 1 mH schwedischen Erzen je «,allst «l.-h inM <r*J <*
iÄÄr w w
fXT Ä r Un«er ' d̂ n ^ ohlennmng^ lÄ »aV.,r^

Werke i*, sn sich weniger gefährdet , loch sind
durch die von, Reirnskohlenkenmnssnr vortr- s-hriehene
vur/nno des Selhstverhrauches um 2.» Proz. zur Produk-
HontFinÄrVung gezwungen . Diese Einschränkung -st

“n s0  bedauerlicher , als die Ahsatzm6glic!,kcilen nach wt»
” Reichlich g^ eben sind : neben der großenV i g ii#»<rf>n erh «'bMs*bP Ausl^ndMuft -iisr? vor die io-
doc'h wegeruier Unmöglichkeit , l iefert, -Wen eiazuhaPcn.
vi<lfarh nicht ausgeführt weiden können oder gostricben
werden . _ _ _ _

Wettervoraussa ? » für Freita ? , 31 . Oktober 131)
to, i der » eteoroln«. Ah,. nnng d- ebvistai . V. rnt« rr. pr. n'chnr, . ^
dioeh meist bedeckt und nehhg . trocken , kalt , verbreitete

NarhlfröUe.

Ci : fflorgcw -Uaggdbc umfaßt fl 5ctt «w

be„ total«,, ,mb ^ i für
ftanMlltS SB. « »: tüt ui,# DUlla.nnil: b . 4 #c,waf.C<1 * ,Ai,Uli4 ) in iUie.biJen
Smdu . Calaa b« S. Scheuender, ' Ich»" C,o|bit4»bruiec (t tu iBteiSal « .

Cnredtitunbt der 8J >:,fil«ujuj U dt» t Itts.

(SO. Jortsitzimg .l Rachdruck verboten

Die Lochter des Generals^
Roman von Emm « Hn»sHoker.Merk.8l

Ulrike hatte einen sehr mitzbilliaenden Blick in den,
Asm wer umsiergeworsen . die angeschmutzte Tapete de-
trachtet , die Nase hinaufssezogen über den Kuchengeruch,
der sich bemerkbar machte , fie bürte das Kind im nach,
sten Zimmer schreien und schaute hinunter aus den vos.
in dem farbige Wäsche an der Leine hin «, ein paar
wilde Rangen sich herumbalgten und Arbeiters rauen
unter der Türe schwatzten.

Ja fühlst  du denn nicht . Laura , daß du dich hier
vollständig deklassierst !" stietz sie indigniert hervor.

Wie kannst du es mit deinem Stolz vereine «, unter
diesen Leuten , zu wohnen ! Was willst du denn wer¬
den ? Vielleicht Tippmamselll Ach meine , du wärst es
doch b- iner FomiUe sckuldm . dick nicht in die BosiAme
brrabstnken zu lassen ! Du ! Eine Eeneralstochter!
Wa - würde dein Vater sagen , wenn er d,ch h,er sasie!

Die Erinnerung an den Vater stimmte Laura sofort
weich und wehmütig.

Ach. glaube doch nicht . Mama , datz e» mir hier ae.
fällt . Da , kst ja das Schreckliche, wenn man es früher
so viel schöner und besser batte ! Ach mutz mich doch erst
daran  gewöhnen , arm zu sein." ^ t  _

Ein namenlose » Gefühl des Elend , brach über st,
herein , und mit lautem Aufschluchzen drückte sie sich in
die Cosaecke. _ , ,

Nun hatte Frau Ulrike gewonnenes Spiel.
Sei doch vernstnftia . Kind ! Tu es mir und

deinem Bruder zuliebe , für den es wirklich nickt ange.
nehm wäre , wenn er ferne Schwester als Tippfräuloin
einmal  schneiden müsste . Such dir wieder e^ne andere
Stell .,na in einer feinen Familie . Wenn di - eine dir
nickt nässte nun ja . so wird eine andere besser ent«
sprechen ^M °n mutz doch sroh sein. 1 « junge- Mädchen
•it » gutem Säule zu delammeck Dar fällt doch auch ins
Gewicht ."

') rt-nr-n-ht dg Sul  KöWei«t Co» BertU. tSSX

Ich Möchte fort , weit fort " , schluchzte Laura.
Nueae » hatte &ro » t-iehenou Nichts emzuwenden.

O , das begreife ich. Kind . So lang man junp ist,
sehnt man sich darnach , die Welt zu lehrn . konnte
dich beneiden um deine Freiheit . Uber diese Freiheit
hierl Neinl Versprich , vatz ou da ein Ende machst.
^ Lauro gab ihr die Zand und U. rile stand besr, -d.g
aus raffte ihr Kleid noch enger , damit es auf der
Treppe nirgends anstreijte u »v ging mit vornehmer
Miene ^ als habe sie sich in eine sremde Welt vertut.

°"ÄE . 'V, "?,WFnur"'m-»r -I"°» Wunlch:
aus München ! Nur fort!  C >e nahm auch gleich eme
der ersten Stellen an , die ihr . aus eine Ä " zeige m der
Ätüna bin angeboten wurde : Eine alte Dame die
nach d» Rivier/reijte . später nach Pans und ^ " don
wollte , suchte eine sprachkundige . kc hildete ^ Degieittrltr.

Ans Annst und ( eben.
C K . fffn neue » Brot . . Unser täglich Brot gib uns heute,

eoiese vie-t? Bitte deS Baterunsrr ist Sem deutle » Bo«ke wohl
nrck rie -n » rer Pcbeutung so dczmii  Bewnk „c„> ge-
"ommcn wie ,n dieser Zeit der Brot^ rten . ^ .' ss >." si-r tngl'ch
Br -r'« ent und nährkrästig sei. dos Bitten wir fetzt besonder»
ein>rnKll'chf da da» Kricgsbrot berrkcht. Ein „' Icke» Srot r„
dr-rcl- lange versuche während der Kriegszeit in dem Volk » ,
«oribrot  aesckaffen worden, da» nack euiein ganz neuen
Nertal 'ren hemeitel' t wird. D-ie Dr . Lnbw.g Dtaby m
A>k! ,v de' bei der Deutschen PrriagSanfl .' It m Diu tgart er-
si.L7i .dcn Zeitschris. - llder Land ....d Meer ' a -̂ nbr . e.mino do» iohrtausendealt , Mohtverf ihren dem Getreldekorr.
f- Sr o ele ' wiclt ae Nährstokse. Sie z-im aro»te» Dcil >n den-
Abkoll de» Mehl», der Rl .-ir. bleiben. Das Getreide beitcbt
näinl ' h an« einer holzsaserartigrn Hülle und dem Korn, das
iu 'ke nrr e <nu" masse Tta -ke enthä ' t. ? ,k, » '.0e w.edrr ,st
au« trei verichirdei " $ <bid,len zulrmmengeketl . eincr Süsse,
reu ou* drei un -ersniaiide ' gciagertr » 'Jlrfhi , hincdidKt stelle»
‘ fftf 'xtn^rn Dd,iet,t. einer jweiten mir eine Reihe kleinerer
Ä. llrn eiitbaltrndcn Del,ich! und einer dritten nin . rtlen Sdiicki
7u» q-o'-en nie,eckigen Zellen Des - .»ner-te Lch-ckt. d' e

fntMt in rcidifum WnV bfn fa*!- suebet » Vn
csi., „t!ichen Trcflc , des Eiweihes , der »o' ere Ernährung
»oa dejrndercr Lichtigkcil ist. da er ausser dem Euoeiss u-ck

l
c

V- » ° n . b . r:  d -n . U».. -h°Üun«. ^ »

i

aiide ' e notwendige Elemente , wie Pbo»ph.-r .Kalium . Kal »'»« .
^>k.,n»eüi !m, (!l,Ior und Eisen, ent-balt . Ausserdem sind d,S
Ä' euro ' izellen n,ch die Träger her kür »m' ereu « orver ne be¬
ding . notige., Tiziinie . die man "- ck. -brerBedcutu »!' direktv -mmii -e oder Lebensstosfe >'e»»t. All d, ' e kostbaren
sind im Meid nicht mehr aenu. end riitbu 'tcn . und /per 9
nxnicer je feiner das Mehl ist: sie verele -ben ,n der Klee.
Ein aus Mehl »nd Kleie bereitetes schwar-es B-ot rntbalt also
o.c, mebr Räbrstosfe. al» da» weihe Drvt ; ^ --r die» hvwarzs
Brol führt zu verda »ung»''-är»w-en i-iko.oe der tzann enthalte.
n. n unve-da,-licke» Lwlzfnserst>sfe der 'betr ' -dchulle. Rach
j^brelangen mühevollen Ersuchen ,st es nun d- n, Nahrung »,
mitte -ckem ker Grnh pelungen. diesen Mangeln -bzuhelken und
e-n ganz neuer :-,»e» ?rerf,brcn M erfinden , da» ein Merhlen
de» Getreide » überflüssig weckt. D ' « Getreide Roagcn und
Wei -rn in der üblielen Misickung. kommt z-.inrckit mit war-
men, Wr 'ser in ein SckhMoerk. in dem das Getreide SO Min -l-
.«n lang bearbeitet wird ; dann fällt es in ein Beiksin, in dem
ci »-urck unten e." geführte Prehlnft mit Wasser gerein .ch wird.
»If i-i' heren Zellirlosobüllen der Kö-rnr werden dadurch voE-
ständig obaelöst; dach sind nur die uiioerdaul 'ckwnH" »en cnl.
ft »-„t. während b:« Aievronzellen eukguellrn . Da» Korn faM
dann in ein Walzwerk, in dem e» schnell zerr .eb-.-n wird . n »S
z-im, ko or'-ndlich» dah e« al» fertiger 3> id wie ein dünner
«orter Sckle'er herouskommt. Die«er reig wird in Knet»
makbinen mit dem nötige» Wasser und Hese versetzt, durch
Mc 'chinen in Brote geformt und -n den Backoken .T
Trei Ttu ' den nach Beginn de» ganzen verfa '-renr ikt das ge«
dackrnr Br,t fertig. Diese» Vollkornbrot besitzt einen auher-
orbenilich bebe» Nährwert , so »ah e-ue Ernäbrnng ai,»,d,l,eh.
!-ch di m :t und mit Wasser möglich ist. Ein w.'senschafilichcr
Urnerkneber de» Vcrsabren ». der Bonner Gebe,me Mebizinat-
ea! Pri -fesior Dr . Neumonn , bat selbsi 60 Daae lang nur oon
dch-en, Brti und Wasser gelebt und dabei eine Z-.naAme feine»
-Ltei- icht-l rrre -ck't. Coda »» ist da» Pollkornbrot von vorzna»
lickem G-sichmock und . eg, die Vcrdali»ngsc"-aane ;n rcael-
-näniaer ^ -it .akeil au. Auck oow btzgien-'ckw» trt „,dp»nkt >R
di« 'tz.fi stellung de« Brote» poN.' ominen »inwa »d»rei . Der wich«
tiasic .,Ver Vorzüge ist .' der. dah volle ‘H>Br .' tenl de» Getreide»
bub»i c?utpknubt warben. 5i<o6rcnb Vim iibli^ cn Nabipro ^ s
an « > strut . er S'ctrtide U« Pfund  Brot gebacken merden,
.icfert l Zentner S^ treid, nach dem neuen ver °a'' ren a I«
gf -nd Brot . Eine Ser ' »beitunq der jäi-rlick in DciitfcklanJ
-zebra ickfn 600 Millionen Zentner B-otaetrr te nach dem
Grousibei. veri -.bren würde also >05 M-llionen Zentner Brot
mrhr ergeben, «ine ungeheure Ersparni »!
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C Weibliche Person«., ^

f  AaufmSnnilche» Personal )

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder iu  vergelten hat,
wendet sich stets am
I es en a.  d . gebühren-
fjeitn Stellennachweis
des Kaufminüischpn
Vereins, Luiseustr . 26.

r. 6185. F285
^Fernspr^

Kontoristin
hurdtnuS verk. in Steno»
gravhie u. Maschineutdir
per solort oefuebt. Sie nr
»i,sänne rin. Cff. mit 6k*
joltäonanben u. D. 762
g» den Taabl ..Ber!p, den Ta ubl.-Berlag
Buchhalterin

per sofort gesucht. Offert,
u- Stnaatw her Gehalts-
anspriicke u. E. 768 an

—

Alephsmsiiii
für «röftfteä Büro per
spfort gesucht. Oss. mit
WehultSanoabcn u B. 762

He MveckuW
sofort gesucht.

GekSw. SLaefkex Nachk.
^Gewerbliche » Personal )

ton unter O. 764 an

Wimelinnen
soioie Mbeitmil

fafett  für dauernd nefitc&t.
Rgtar. 2tloriBftrafte_44._
Spt SlhMdellmieil
gesucht.
®. Sinder Domentckneid.

Albrechmraße 20.

Erste
WnaMrinnen
kür feine Blusen bei
höchstem Lohn gesucht.

4>. Stein.
Wi 'kiklmitrake 30.

Kraft

sucht
Atelier Minna Waffcrsuhr.

NHeinallee 57.

Tüchtige
selbst Taillen-
Hock- und Zu-
Q.r beiter innen
gtg . höchsten Lohn für
dauernd gesucht.

4 -DiehUlierghaus
Wibergasse 23, 1.

Rock-Arbeiterin
«. Volontärs » sucht iliÄgcle,
«ebtrgaffe 35.

also

lach
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Aeck- u. Zuarbeiterinnen
bei gutem Lohn gesucht.

A. Grundei,
Rö^ rstraße 17.

mH  MSKW
fetort aesuchi.
-LebuS Am Römertvr 5.
Zuarbeiterm

kür dauernd aesucht.
—Dicht. Bliichrrstr. 44. 2.

Zuarbeiterinnen
skr Taillen . Röcke. Zacken
«klucht

Boaeter.
Li muSstr aße 16. Laden,
„tiirfit . Zu erb . aesuchtalbrechtstraße 30, P art.
Schneiderin

tsucht in- Laus zum An.
tti «. v. Knaben-Anzügen.

Modes.
Zuarbeiterinnen

sofort oder später nesuckt.
Lekckw. Lckaef fer Racks.

PlltzaNennnen
in Iabrcsitellnn « bei boh
Vobn acluckt. Jennu
Matter Ble ichstrabe kl.

Ml
od. anmbende Büglerin
sofort a#iiKbt. Wasch.
Anstatt Kran Pseisrr.
stahnliraße i4.

Mädchen ges.
für Wäscherei mit Masch.»
Betrieb . n<lchc- Hügeln u.
nüben kann.

Evanaei . BereinSbanS.
Pl atter StraKe L

Olck, snckie für sof. o. sy.«elslSMlll
zu einem 8j. Müdcksen.

Echiki.
Löchst am Mai «.

Künigs ie incr Stra Ke 8. S.
Jungfer

im Nähen u. Büg . tüchtig,
kür Villenbaush . gesucht
Adre'̂ e im Taabl .E _ QtWee-ll. MM

ll. Zimmermödlh.
NAMilche»

für Hotel,
EinsaA btlitzea
AlleiWHlhen

HWmödlhen.KWMN
für Privat

sucht Stöbt. AcbettSMt,
Zimmer 2 F346

Köchin
itz gutbürgerlich kocken
ann u- an selbst- Arbeit.
U'tDÖfmt tit, für eine kl.

Personalkücke bei bobem
Lohn unter günttigen Be*

19 m
“ürthfi?Bi»SkS
suche ich eine durchaus
zuverlässiae.AW«der staue
welche die feinbürg . Kückk
bt'herrscht. Leichte Laus
avbeit wäre mit zu über¬
nehm. Pfahler . Becthoven-
itrohe 7.

Stütze
nicht zu jnng . selbitändia
im Lausbalt . von Heiner
ieamilie in lebhaft , rhem-
helsisckem Qrte . beseb.Iem
Gebiet, aetuckt. Kamilien-
Ansckluk. freundlickie Be
handluna . nute Berbs eg.
Tieft. Angebot« unter Bel-
fügnng der Photon .'avbie
u. Angabe der Gebalts-
ansvrücke u. A. 28V an d

MSch fM
die gut kockren und nähen
kann u. alle LuuSarbcit

mpltau  General ttlffer».
. , ^ u"ÄldNiraiL - lL— -Vertrauensposten!

Bell aebild. » räutein
in LauSball u. KindeivN.
durckmus erfahr ., a. Stutze
der Saussrau u. Erzleb
nveier Mädchen von 5 u
\%  A . gesucht. Ew ^ 't
mögl. sok.. evt. auch >da:.
Dienitb. vorh. Rur Re¬
flektant. auf Dauerstell
aelieb- cmSsuhrl. Ana. u.
R. 10705 an Ann.-Erved.
D streue. G. m. b L.
Mainz , u richten. F40

Mädchen
od. Stütze, die selbstind.
kochen kann, für kleine»
Haushalt bei hoh. L°h"
gri. Sch-kfelstr. 4. Part.

Mädchen

in» Laus ges. Dane wde
«»»dschast, da tangiäbrigc
«cknieiderin gest. Off. u.

Tggbl..^
Weißnäherin

Lau « gesucht
—. DambaLtul 40. P.
^näherin gesucht
d>r füx einzelnen Herrnrrgelmakio Wäsche aus-
fikert. Nähere« im Tag-

Verlag.

sof. od. « i, « rautb.

*W"
IQt AkMdeWW

1 Zimmermädchen.
1 Lausmüdchen.
1 ßiirfienmäb* en

1 MüdchkN « ..nrelken k.
oder fiundenwetsr HOke.

, Pai  tiuroNrade^NTeirl. MW
Dtanienitiahe 51.

oder Kran . to. zu Lause
ichlaien kann, von 8 —4
Uhr aekuckit bei fl. Lohn
Müh laatte 15 2._

ZuvcrtällitVS

ileinmäDdieR
das kochen kann. k. kl-
bell. Lauskalt . 2 Vers.,
bei hoh. Lohn gesucht.
Waich« anker dem L.
Lieden Sonntag Äusa
Zu erfrage»

Lanoaalle 37. Ecklad.

Allcinmädchen,
imibereS. zuverl.. gegen
Hobe» Lohn u. gute Be*
haiioluii» zum 1. od. 15.
Nvv. »es. Bieriladler Lohe.
Wartcstra kc l . bei Kuhr.

stteiftiaes
Hausmädchen

oer sofort oder spat. aes.

[elfkidsjsgkc0̂.1.Obst - und
Gemüse - Handlung,
Kaulbrunnenslr . 12.
TücktiaeS Mädchen

zum 15. Novbr. gesucht
Lcerobciistra s,« s«. I .tt
Ml. SlWMWll

per sofort gesucht
H. Mayer.LckM2lbad'cr_S,r, %.L.
Mädchen,

welches etwa* kochen kann
u. fick aller bäusl . Arbeit
unterzieht , sofort gesucht
Adel tüüdnro ke 103.
BefflMädchen

bei bobem Lohn gesucht
Mainzer StraKe 40. 1.

LouSmädchen.
allciisalls Aushilfe, gesucht,

-oiiileiibergcr Strotze 35.
oriiell . 5- 7 Uhr._

Zimmermädchen
für fofoit oder November
gesucht. Haus Luinboldt.
frankfurter S tra ße 22^Mslu rter ^ tratz^ r-u,,̂ ,

Dienstmädchen
in kleinen Haushalt bei
gutem Lob» gesucht

Bod enste dtstradr,3 ._ .
Kuverlä.ssinesAUeimulldlhen

zu sofortig- Eintritt in
bell. Laush . gesucht. Nab
Biebricher Straße 13.

Braves Mlmnadihen
u. ngdlm. in. Kindcrmdch
irl . Sdtonc Aussi cht 24.

tzMS ' U. Nl !MMaMl
bei bobem Lohn gesucht.

tkur oväi fckier Sek.
Gut emvsohlene«

Zimmermädchen
kür sofort gesucht

L - tel R«k.ê _

Hausmädchen
ja « gut nüben kann, ge¬
sucht. Näheres

La nan alle 21. S.
Tüikit. « lleinmädckeu "

in kleinen guten Haushalt
gesucht. Hoher Loh.' , gute
Nervst. Dotzh. Str . 53, t r.
Mttges AÜeiMWil
oder Stütze gesucht
^KraiUvtatz ^ Laden^Tücht. Allcinmädchen.
welckics etwas lockten kann,
aesuckt. jfärbete , Grosch
Emser _Strafj £_4.

MIMM
welches kock-cn kann, kür
ruhigen Billen-Lausbalt
,2  Pers s z,un 15. Roybr.
aesudn Hikd- ktrofte »2,^

2 ÄmmiiUW
gesucht

Hotel u. Badhaus
Goldener Brunnen

Ein iede »cd. Dieostm.
für !t. HaustzaU getuchl
Kicla ndi iraße t . 1 r._

Tüchtiger ertadreneS
Mädchen

für sobald al» mögt. ges.
z« Andres_N.-2LLMÜD.

Zwei tücktiar
MMachsn

kür herrsdiastlid>en LauS-
h..lt nack Köln gemcht.r,ff u ff. 762 _tcnfekSL
^Braves saub. Mädchen
tagsüber Vorzug bis
4 Uhr nachm. Meyer.
Lermannstroße,b. Part ,̂

»In sauberes Mädchen

& | »nur von 1—2 n . 5^ K,ULr.
Ostung , träft . Mädchen
tmtSüber gcg. guten Lohn
ges. Webergane 45/47. 1.

rtunar f. stra«
für Iciitne St .-Arb. 4mcl
die Wocke ncfadit. Arndt-

Kink, » riiit »d Mädcke»
3—4mal iu der Wocke od
täglich 1—1>» Stunden
aekudu Bertramüraße 7
I St .. Eifert.
st. Mäd » , a. 1 v . Lande,gegen hoben Lohn w' r-
iiiittags gekuckt Scktwal-
backier Straße 57. 2 r.
«et . strau s. haust . Arb.
»lorgenS von 8—1Ö Uhi.
An der Riiiakirche 8. s . .
Aelteres Arüdcheii
oder strau für vormittags
gekuckt
_Kckiornbaektstr . 46 1 1.

Orbrntl . Viädckien
von tiiotfl. bis nachm, ober
abends gekuckt Huiner-
wea l2.

Srelnlicke strau
täglich 3 Stunde » gekud»
Riederwaldüraße N . 2 r_.

Mädchen ^ ..
für halbe T age gef. Kaiser-
ssriedrich-Niiiq 60. Part.

stnnae saubere strau
od. Müddren üb?r Mittazi
oekuckt Dotzb. Str . 53. I r.
Mdck. r. Std . od. b. Mitt.
ges. Ka„ .-nr .,N >ng 22. 1.
Iknabh. strau »d. Mädchen
für 3 Std . vorm, gesucht
Eliviller Strgße 2 >. Part.

«Me » »ö. Sun
täalich 8 Std . von 8 bis
N Ubr aes. Gute Bezahl .«

Krämer . Auktionator.
Gelchäkirlpfal : Neun 22

Bon 14- ,2. 2—4 Uhr
Stundenfrau

oder Mädckvn für täaück
von 8—5 gesucht Mozaii-

stn rublaem Haushalt
saub. Slundtnsr . s. HuuS-
arb. «es, Badnnaverttr . 7,1
Kllvbere6tunDenfrau

od. Mädchen aes. Taunus-
straße 16. 2.
Monatssra « von 8- 3 ges..
au». Sonntags Borzu ».
0—1. Eltviller Str . 7. 11.

Monatssrau aesucht.
Tichl .̂ Blcichjtratztẑ 17._

MonatSfrai , von 7—10
od. 2mat wckil. 4 Std . ges.
Lortzingstraße 3. 1
Ebrl . kaub. Monatssr . »es.
Mau . Taunusstraße 83.
Monatssrau »d. Mädchen
für morgens 3 Stunden
gesucltz. stuwelier Lock,.
Wiikelmskiuße 50.

Zuverl . Monatssrau
für 3 Std . morgens ges.
Ackermann. Kloviiockitr. 11.
Monasssrau »d Mädchen
v. 8—0 ad. von 2—3 « rf.
Räb. >sn Ta«bt.»Lrrl . litz

MonatSfrai,
von v—W>2 f . lltochmann,
Bismarckrina 2.
MonatsniSdchen yd. strau
tiiaSüb. od- itupdi'nw. ges.
Walluier Straße 5. 3. _
Mynatsmädchen »d. strau

tixsuckt stadnüraße 26. 2.
Saubrre Monatssrau

mittags von l - 2 '4 gesucht
Gunav -Adolsmaße 5, P.

Saubere strau
oder Mädchen nachrmiitagS
t—tK' Std . zum Spüle»
aes. BbiiiovSoerastr . 10. 2.

Pntzkrau gesucht. Debus.
slm Römertor 5. Lade».

stra » zum Pubrn
u. Walckin für d. aesuckt.
Dubm . strjs.. Adlerslr . 38
Laufmädchen

sofort aesuckt. Bin « Barr
Lanaaatze 44.
3fl. saub. £lplpü

gegen fl. Lohn gesucht
Lieht-Verghan»

Webergaffe 23, 1,
Laufmädchen

ges. Üavves. Moritziir . 5».
^ fVtänntichr Perssncn "“J

r ftauf«i»nnt(d)e» Perlonat j
Tückit. PrypisionSreisrndr
bei bokcui Berdieuii soion
gekuckt. Oss. mit Bild uK. 148 Taabl.-Zweigjtelle.

Reisender
la Kraft , für Roid - bezw
Süddeutsch!and geiudn
Eintritt evt sofort. Ausf
Offerten unter H. 766 an
den Tagbl, -Verlag.

Lehrling
oder Lebrmäddien für m.
Buckhundl. a. Vergüt , soi.
aefudit. L . Gieß neben
Hauptpost.
f Lewerblichet Personal

Ducke für sofort
oder später einen zweiten
tüchtigen Zabntechntker,Georg Kreuzer . Dentist,

Groß - Gerau.
Einen tüchtigen srlbff-

ständigen Sckreiuer gesucht
Lcbrstroße 31.

Sckn einer «cfurfit.
Lodytäucnitr . 16, Werkst.

stch sudte!bis2 Senev
zum Besuch von Pnvat-
kundschuii aus dem Lande.
Keine Porlrniiliiille , er¬
forderlich. E -narb . crfolot
durch mich selbst. Größte
Arrdienstmialichkeit. Per-
sönlidie Rücksprache Sonn»
taavonn . 10—1k Nbe
Ütektaurant „Büraerhok

T
Tüchtiger selbständiger
Bauschloster

bei gutem Lohn zum so¬
fortigen Einlritt acsudu.

Ptiiliv » Bausemer.
Bauicklollerei

Gonfenbrim bei Main *.
_^ _ _(?npditr ._ 83._ 144gTtincheraebitien sucht
Tbon . Seerobc nilruße

für  Nevardturen u. Neues
gesucht. Loh» 14 Mk. tünl.
KlattE —Maukrgafsr_fL

Damenschneider
sofort gesucht. A. Gründet.
Röders!ratzt! 17.

Uniformldpikt
gesucht „stranzöllsckieEooverative
_K irchguLc 4.3 . K-
XflOitfgei SAneiDn

nesurbt AC'bitrahc !L1^

Rockschneider
auf 1. Tarif flcfficht.
stoirs R ieaker. _ÜBttfla^JL

Schnridrr.
w. Grotzitück iritm .. «cs.

MH. vnbm | jircfic ja

Schneider
mrf Großitück-Arbeii im
I. Tarif per sofort gesucht.
Karl Hirschmann,
Mainz . SerrensleidersaHr ..

Lelbnitzitr. 5. b' 40

Stricker
für größere Strickarbeiten

Wort gesucht.
Gebrliber Hamburg.

Mainz.

Zuckerbäcker
bewandert in Kakao und
Schokolade, sof. aes. Oft.

M. 7aL -£ M£kgk .U.Pft-

als Küierbursche aesucht
fcotcJJisifc.

der Gartenarbeit zu ver¬
richten versteht, für soion
gesucht. Meldung mit
Zeugnillen nach,». 3—4

Prof Tr . Wrintrautz
Roffelftraße 2».

Junger Heizer
für sofort gesucht

H- tel Slofe
Ein stunae k. d. Schmiede-
Handwerk rctrrn . bei Aug.
Hcimann . Schmiedcmeiitcr
in Vierstadt.

HMiüM
gekucht.

die schon in gleichartigen
Geschäften tätig waren.

6 . WMNWällo.

üiewandic« bell. lOjädr.
Mäddie'n. bisher im eitert.
Geschäsi tätig , sucht Stell,
uls angehende

Verkäuferin
od. soniiigc» Posten . Off.
u. U. 766 an b.  Tagbl .-Vl.

JliiniTc Dame »nt Lette-
Ausbildung f. Boloiitür-
strlle in nur 1. Atelier.
Ofierten unter G. 767 g«
Yen Tagbl.-Verlag ._

Erfahrene ältere.Nockarbeiterin
sucht Beschäftigung für
halbe Tage. Anacb. unter
O.  140 an Taabl -Zweigst.

Leibwäsche-Büglerin
sucht Beicktösiigun«. 3 b>S
4 Tuge in der Wvche oder
auch halbe Tage. uff.  u.
Ai. 140 an die Tugbl .»
Zweigstelle. BiImartf t . 19,
Solides junges Mädchen
sucht Stelle als Platzan¬
weisers» oder äbns. Off.
unter P . 766 an den
Tagbl.-Ver!a>

löfi jol̂ rDierpiii.
sucht Stillung in Hotel
»her Wein - Reslaurnnt.
Oft, u. B. 767  Tagbl .-Bt.

Hausdame
evang.. m. langt , vorzügt.
Zetian.. in Kück>e u. Haus
durchaus erfahr ., suckl w.
pall. Wirkungskreis in
irauenl Haushalt sofort
oder spater. Osserte» u.
W. 767 nn de» Taabl .-P .den Tagbl^ !

WWMllI
oder zur Führung des
Haushalts iuckü Dame.
10 F, . sofort Stell , bei alt.
Herrn . Oitert . u. P . 140
m die Tugbl.-Zweigst
Aelt. Haushälterin
mit lang, , vorz. Zeug», a.
guten Häusern , perfekt im
Kacken, sucht vallend. Wir-
kunaskreis. Oft . unter
E. 758  a n d. Ta abl -Verl.

öerfeft in Küel>e it. Haus
knorddeutsche Kückcs. ers.
im Nähen, flieht vollenden
WirfiinnskreiZ in finbert.
Haushalt . Ein Mädckien
Bedingung. Offerten unt.
T. 753_ an den Tag bl -B.

Suche kür meine 18jäbr.
Tochter

in Küche und Haushalt
gut angelernt

in erltklallia. Hotel oder
Weinrenaurant «eg. Ver-
gükuiia zur weiteren Aus¬
bildung staniilienansdil
Bedingung. Gekl. Offerl.
u. « . 277  an,d .̂ ggbkL-
Jg. Mädchen

w. etwas kochenu. nähen
kan», suckn Stell , in klein,
bell. Haush . zum t. Nov.
N S chi valb. S traße 87. 3.
Aelt. Wwe. f. St . a. Stütze
üb. Mittag . Nooustr. 6. 3 r.

stunves Mädchen.
in allen Hausarbeit ., sow.
im Kodtztn erfahren , sucht
Stelle . Räh . Dobbeimer
Straße 63. Mkb. 3 links^
Einfaches Fräulein
sucht für nachmittags Be¬
schäftigung. evi. zu einem
Kinde oder s.̂ l. Näh arbeit.

dcken ' Ti rE
v. 8—12. Std . 80 Ps . Rah.
Plotter Straß e 48^ S . ö.
st. Mädchen vom Lande
sucht Monatsstelle . Rah.
Bertva mstr. 16. Mib. P,

W 7 u*
Off . Römerberg 34, 1.
[ Wa mtliche Personen^

C KgutmSnnische» Perjvnal)

gesetzten Alters , her sranz.
Sprache in Wort u. Schrift
mächtig, kuckt entsprechende
Stellung , eventuell in de«
Weilibrgnchc. in welck>er er
vorwiegend tätig war.
Geil . Osserteu .u.' st. 140
an die Tagbl .-Zweigstelle»
Bi smarckiing 18.__

Köll-HMK
stattl . stig.. tuchen Reise-
voiten oder sonst, vollende
Beschäftigung. Os^ ri. n-

^ Tw?>. 7i>7 anTben Taabl .-P.

Stellung
suckt llrebs. Mann . 31 st-
zum 1. Jan . oder früher.
Reilekt. war läng, stah«
in einem groß. Geschäft
tätig - Kaution kann ge¬
stellt werden. Angebote u.
B. 768 an d. Tagbl .-Verl.
s Gewerbliches Perwnnl^

DenW
sucki für sofort Stellung.
Osserte » unter T . 704 an
den Tavvl .-Lerla g.

perfekt in Gold u. Äout-
sckiuk. sowie in Oderuti ».
sucht Stell . Eintritt ucck
Wunsch. Offerten unter

706 an den Taabl .-B.

Zahntechniker
Vers, in Goldu. Kaulschiu.
sucht Stellung . Oss. im?.

764 g. d. Ts «bl.-Ber ..
ühmacher

k. etwa ? mitmack. Holz-
g»latz,^._

Zveriöstiger ChkEem
mit gut . Zcugnillen sucht
Stellung , am liebsten im
HcrrichaftShause . Oss- u.
E . 763 an den Tagbl.-L

stunarr Bäcker
sucht Stelle . On . K. 140
an Taichi.-Zwei gstelle._

stunarr Bäckergeselle
sucht zwecks Erlernung
des Kyndilorwesens halb
jährige Stillung , eventuell
«egen Vergütung . Oss. u.
M. 767 an den Tagbl.
Verlag. mm.

Tüchtiges braves

Mädchen
etwas kochen kann, bei hohem

Lohn zum 1. Dezember, evtl, srüher
oder ipäter gesucht,

yeutz . Oranienstraße 13, %

Junger intelligenter
Bursche

als LiliSvortier gesucht.
Tli alia - Theater.

MMitzer Austräger
fleißig , ehrlich u. stadt¬
kundig. aesuck»t.
Ebr . Limbarth KranzvI. 2

12-^14iädr. stnnae
für halbe Tage gesucht
Mainzer Str . 13. Anstatt.
Dorzmt . 9—U . L- 4 Uhr.

{ 6tellen-ffiejuttie
C Wetdltche Personen '^

'  flaulmttnntjd)«« Perjonal ]

M WM
sucki Steve als

Empfangsdame
bei Arzt oder Zahnarzt.
Gefl . Anaeb. u. E. 8770
an die A.-Ex». Ed. Elven.
Spliiute ». kl 07

GIGIGIGIG GIGIG

Junget Ttlann
mit kaufmännischerBildung für leichte Büro¬
arbeiten gesucht. Angebote erb. unter H. A. 1395
an Ann.-Erp :d. D. Frenz . m. b. H., Mainz.

»MermMer.
Lrole rbeinisebo IVein^i-allhgndlunA mit sehr

großem Lager in Faß - und Flaschenweinen sucht
durchaus nüchternen , energischen und zuverlässigen
ersten Kellermeister der großem Personal umsichtig
vorstehen kann . Die Steilung ist bei befriedigenden
Lestungen gut dotiert und dauernd . Herren, dis
schon ähnliche Posten inne hatten , werden gebeten
Offerten unter Beifügung des Lebenslaufes «nd einesLichtbildes u. an Tagbl .-Verl . einzusondt)!'
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Bon großem Fabrikationshaus am Mittelr .em wird

1. Korrespondent
für Deutsch zu möglichst sofortigem Eintritt gesucht. Gute
Schulbildung, einwandfreier deutscher Stil und flotte«
Diktat werden gefordert . Kenntnisse im Markenartikel,
we en sind erwünscht. Alter nicht über 40 und nicht
unter 25 Jahren . Angebote wollen mit Zeuguis-Ab.
schrifte», L chtbild unter Angabe der Gehalt:a»sprüche
belegt werden ; sie werden erbeten unter Ä. O. 10 an
Ann^Cxp ed. D. Frenz , G. m. b. H., Mainz.  F40

E fir suchen bei besserer Landkund¬schaft gut engeführte= Vertreter =
»ndw. Maschinen , Geräte , Backöfen etc.
Anfragen an „ Ibeg “ G. in. b. II.
ankfurt a. M., Landgrafenstraße 45.

Wer Kriegsbeschädigte
Kauften» , Bürvachilfen und Arbeiter aller Benife

benötigt, wende sich an die F2I2

lmWiWM für MgÄeM'O
im Meibiml.

Lotzheimer S trage 1

Kleiner oder arößerer

Laden
für keines Spezialgeschäft
auf alerck oder soäter zu
mieten aesucht. Ofrert . u
P 765 an den Taabl .-B.

Azm«
in der Rabe Nömertor zu
mieten aesr cht. Offert , u
1. 757 an  den Ta abl.-B.

Gröberer Raum,
evtl. Laden od. 2 Zimmer
für Büro gesucht. Gefl.
Offerten unter G. 761 an
den Taabl -Verlag.

( Kapitalien-Angebote)

[ Bttmicflinp1
1 Zimmer.

2 Zimmer.
Mittelste. 1, 1, S-Zim .-W.
Läden n. Geschäftsräume.

Klarenthaler Straße
2 Büroräume u. 2Lager-

Laäerr.  u . Werkft/z . vm.
Laden

Leute zu verm. Off . u.
Z. 75!) Tagbl .-B. F357

Wohn. ohne Zimmrrana.
Sckachtstr. 7 kl. Dachwvhn.
Möbl Zim.. Ma »f nk»

Leere Zim^ Maus . «sw.

Keller. Ncmisrn . Stall , rr
Kaiser -Friedrich - Rina 78
| Stall ung zu ve rm 851

Stallung
f 6 Bierde mit Scheunen-

obteil Remisen u Ö
t« . erk. mit Wobnun
In der Lakmitroste a
' 10. 19 zu vermiet!

äb. bei Hildnrr . Do
um er Str . 4L. . U176

straste 3. 1.

C
l-WWr-VoPMg

Butmsbl.2-Zim.-Wohn.
mit 2 Betten , möglichst|
mit Bad. Telephon u.
Küchen benutz., -« miet.
gesucht. Os>. u. li . 761!
an den Tagbl.-Berl.

Verla».

3 Persenen s. 2 Zimmer
u. Küche, ev. gegen 2u,al
1 Zimmer Tainck. Oss.
u. N. 762 Twtbl .-Vcrlag.

I »ng. kinderl. Ebev. s. -

r-Zimmei-Wvhn. -
mit Küclie. per bald Oss.
u. N. 765 an den Taabl .» r
Verlag erbeten.

2 - bm .mn . ^
von jung . Brautvaar zum
l. Dez. oder später ge>' .. ?
auch 2 Villenzimmer mit st
Küche. Oskert. u. U. 764 ^an den Taabl -Berlaa . ■*

z- 4-W .-Wii. ,
in ruhiger Lr«ge, möglichst ,
Halteitelle der Elektr.. z. ,
1. April ges. v. kinderlos. „
Ehovagr , evtl, auch Tausch
gegen 3-Zim.-Wohn. Oss.
unter K. 767 an den „
Tagbl .-Bcriaa . "

Deutsche ktzamilie kuckt i
5- 8'ZlMel-Wvhmng
zum 1. Avril. Offert , u.
Z. 767 an den Taabl .-B.

Ick suche kür sofort
eine möblierte Wohnnng
mit  elektr . Licht und Ga-s. V
enthaltend 2 Säilaszim .,
ein Estzimmer und eine m
groste Klicke mii Wäsdw- *
und Kochgeschirr- Benutz. ■
Gefällige Offerten unter ■
T . 765 an den Taabl .- ,
Verla «. ,

Elegant möblierte ,

Etage
sofort gesucht (Telefon,
elektr. L'cht. Bad). Oif.
unt . 0 . 766 Tgbl.-B. ]

MllliM 6flIonj
mit Nebenraum für Büro . ^
Nähe Lanaaasse. möglichst
für sofort zu mieten ge¬
sucht. Angebote u. H. 700
an den Taabl .-Verlaa.

Zwei iunae Herren
suchen per sofort »

2 MI . Mm
wenn möalick mit elektr.
Beleuchtung. Offert , »nt.
K. 768 an d. Taabl .-Perl.

Herr sucht
möbl. Zimmer
möglichst beizbar . Off. u.
H. 768 an den Taabl .-B.
Verträgl . Dauermietxrin

mit eia- Wäickie sucht
einsklh Mmer
in gutem ruhigem Haus.
Off . n. P . 767 Taabl .-V.

Einfach möbl.Zim.
evt. aut möbl. beizb Msd
von ält . anst. Fräulein

! gesucht. Offerten unter
S . 767 an den Taabl .-V.

Best. GekchästSfräulcin
sucht zum l . No».

möbliertes Zimmer.
Offerten mit Preis unter

. St. 766 an den Taabl .-V.

j Pension
aesuistt von feinarb Ede»

I paar , mit Zentralbeiz . n.
I auter Bervilrauna kür d-
I Oiterten unter S . 765 an
I de» Taabl .-Brrlaa.

Aeltere Witwe
I suchst eins. möbl. Zimmer

bei guten Leuten. Off. u.
L. 787 an den Taabl .-Vl.

r Gutes Dauerheim
d ziunächit i. d. Winter von
,. alt . ausw . Herrn ges. An«.
- mit Preis u. L. D. 3064
n an Rudolf Moste, Berlin»
. Lickt,rfctve. karlstr . 1/2.

Groß. Gmndbesitz
schön gel.. Villcnbauland.
nabe Kurvart -Varlstr ., in
Plänen , als >» Kavttal-
Anl zu vk. Karlstr . 15 2.

Billa
von etwa 8 Zim. Zubehör
u. allem Komfort, von
fcknellentschl. Käufer ges.
Offert mit Preisana . u.
Z. 7l»0 an d. Tagbl .-Berl.

Moeckhrs
Haus m. Laden o. Etagenhaus
mit 50 Tausend Ml . Anzahlung zu kaufen gesucht oder
Laden zu mieten gesucht. Offerte» unter Z. 761 a»
den Tagbt.-Berlag.

Wegen

Kapital-Anlagen
für I. und II.
Hypotheken

bediene inan sich der
seit 1862 bestehenden

Firma 1227
J. Chr. Glücklich
Wilhelmstraße 66.

Tel. 6656.

Fabrihräume
in IDiesbaden od . nädut.

Umgebung
zu kaufen oder zu mieten gesucht.

Offerten unter S . 766 an den Tagbintt -Verl. erb.

Kapitalist kauft 2. H»v.

40,000 bis 65,000 Ml.
ii» 1. H»v. auszul - .he r.

Ka Mnlien -Sesuch« )
16.000 Mark

Off. unter

an 2. Stelle
-ldaer Tore 110 000
ö.  50 000 Mk.. auf
1020 gesucht. Off
704 Taabl .-Ver an.

«Ol 115000  Wart

Zinmbilim)
[  Jmmobilien -Verkäufe )

Villen-
u. Wobnhäuser-Verkauf

durch
Bank¬

agentur "
Goethestraße 13.

'■ ■ ■ ■ ■ ■■ ■ ■ ■ ■

DWel -M
auch

Wohn -Rachw -Bür»Um &Cie.
IBahr,hoffte. 8. S . 708.
IGrößte Auswahl von
iMiet » u. Kansebleklen

jeder Art.

UiM » Maus

Md).5-WmrhW

Rentables

Wohnhaus

Haus, nahe Nheinstraße.

GrundsMck
zu verk.. früber 85 000
,etrt 55 000 Mark . Lage:
Mainzer Str . Näh. durch

Wild. Neitmrier.
Herrngartcnstrnste 16

sterukpr. 6478.

ImmobUien -Kausgesuche)

UMile M
80—150 Mille , zu kaufen
geindit. Nur ausf .ibriclw
Offert , mit Breis erb. u.
T 767 an d. Tanbl .-Berl.

Villa
ob. 2-stzamilirn- Hans zu
kauf, gesucht. Gefl. Angeb.
u B. 755 Taabl .-Verl e

Penjlon od. kl. ©afttjof
zu kaufen oder packten ge-
sudit von tückt. fkadsteut.
Off . u. G. 768 Taabl .-B.

^ Prioat -Verkäufe )
Ballständiaes

Dogcatigejpann
7Mjähriger sfuchswallach.
Däne . ausd . Läufer , von
gefälliger Form . tadellos,
brau ». Lederzeug u. bock-
lwrrsch. Gig weg. Sterbef ..
jedoch nur aefch'oisen. zu
verk. Oestri» lRbeinaau ).

rtkLstrLÜr- L_ _ _
Kriegshund

lAicedale. Rüde). 2 I . alt.
üll. zu vk. Ncr oftr. 39, Ir,

Bildschöner deutscher
Schäkerbund . ^ ^

wolfsfarb . Rüde, t )4 I ..
vorz. Wächter, abzuaeben.

Gärtner llacob Dorm
Fa lkenstein im _T,- FiQ

Schöner starker Halm
zu vk. Rb ei ng. Str . 20. P.
Vogelliebhaber!
Diktclfinfe. Zeisige uk« .

in großer Auswahl.
Rei tb. S elenemtr . 24.

Wll - Miilllj!
I Fast 1015« Weißwein.

1 Raft 1917er Rotweiu
zu verkaufen.

Rnvvrl Taunusstr , 41—1.

(%  Karat)
aus Privathand zu verk.
Preis 4000 Mark. Off . u.
Q>. 76k an den Tagbl .-B

1 Regulator . 1 GaSlnra
f Wohnzim.. Bilderruhm.
alter Kinderwagen , „alte
Kleider usw. zu ot. Händl.
veöb. Anzus. v. 2—3 Uhr.
Hock. Dotzh. Str . 100, 1 r

Schöner
Skunkskragen

billig zu vcrk. Anzusehen
von 10—12 vormittags u.
2—5 Uhr nachmittags bti
Esters. Lcll mun ditr. 45. 2.
Alaska-Fuchs

kGarnitur ) zu vk. Müller,
Eltviller Straste 16.

wz-f>Möli-Motel
im Auftrag zu verkaufen.

Kürschnerei Säienk.
4 Gcmcindedadaäüclien 4.

Astraäxin-Mantcl,
schwarz, fall neu, billig
zu verk. Schmidt. Lang
aa-sse 6.  2 links.

Pelzfntter
billig abzugeven. Kordel,
Nerostraste 27, 2 r.

Steinmarder -G-arnitur
zu verk. Sckunke, Emser
Straste 20,_@tft. 2.

Ein Lammfell-Mantel
zu verkaufen bei Akocgen,
Goethe st raste 3. Part.Seiden-Samt
schwarz, vreisw . zu verk
ftrfiul . Elke Kuaelstadt
Adlerstr aße 10  Stb _1._

Schwarz, u. dunkelblau
Damen - Kleiderstoff, « im
woll. Schürzenstoff preis¬
wert zu verkaufen. Aleef
Riehlstraße 19.
Kart . impr. Seidenstoff.

4 Meter , für Mantel
preiswert abzugeben. Zech.
Haine rgaste 1.

MlssMer
gut erh., 45 Mk., 2 Stück
lleine ie Stück 25 Mk. evt
für Kinder . zu verkamen.
Anzusehen täglich im
Taablatl -Havs_

sfleifchplattrn
in Porzellan u. Steingut.
.Hervenwäicke,. Frack mit
Weste u. Beinkleid u. a.
zu vk. Schlicke. Hallgarter
S trastê 4^.3._
Trauerfchleier bill. zu vk.
Luremburm tr. 5. Hvt. r.,

Brantschlcier
m. Kranz . 22tci!. Tonnen-
aarnitur , sav. Teeservice
sofort zu verk. Anzusehen
nacknnitaqs nach 5 Uhr
Ziete nrin-a l2. Hth. P . l.

Sckin». n. Saint -Toaue
u. Kavve. 2 Mil .-Üt.. ein
gr. n. elog. Jackenkleid zu
verk. Wieionditr . 1. 1 r.

% Halbs. MereikleiL
6 weiße Tischtücher Drell-
besra f. Matrabe billigst.
Weber „A»rkstraße,7 . H. 2.
Sehr schick, br.-feid. Kleid
n. mit beige Kurbelstickerei
lGr . 42). gr. sckl. Zia .. vk.
Brübl . Dobb. St r. 84. 2.
Verschiedene Daiyen -.

Herren
u. Kinderkleid, u. Wäsche.
Zvlinder k55). blau . Mil .-
Rock mit Hose kfür Postb
vast.). Kleideraestell (50
Haken) u. mebr. andere
zu verkaufen. Lang. An
der Rinakirckie6. 3.

Eleganter kchwâ erDamrll-CeidöiiWll!
billig zu vk. Schwalbacber
Straste 53. 3 Sb rechts

Bclour -Hut für Dame
u. Militär -Bluse zu ver¬
kaufen. Brüll . Karlstr . 81,
Pa rl , (niks._ T- r—

Dameuvelz (Waschbär)
zu verk. skr. E. Dclmlze.
Nchntzsiroste45, 3 -
Eine Pelziacke

1 Capes . 1 Meiste Tibet,
garnitur , fast neu, zu
verk. Caspar, Ricderwald-
ftra ste l . 3 vorm.
Ein Herren .Pelzkragen,

mi , eckt Biiam . zu ver-
kauten. Schedel. Herder-
Krake 4.

Grüner Mtermantel
Gröste 44. zu verk. Ulrick,
K.t.rwrr, §v ,nbacht. 46. %

Winter -Kostüm,
s. n.. duntclgr ., u. ein
Mäntelchen für Mädckieii
6—3,äbr .. zu verk. Heinz
Wielandilraste 12. Hth.

Damen -Mantrl
zu verk. Wenar
straste 38, 1 r.
D.-Mantrl (Gr . 44) verk.

Wei st. Hellmundstr . 30.
Schwarzer Damenmantel
(neu) für 350 Mk. zu verk.
Nägele. Webera>rste 25

Glut erh. Mantel,
sowie Hut für ältere A .
preiswert zu vr-rk. Mikula
Nackitr aste 17. Hth^,2,r .̂

Ein s. a. Rrnrnmantel.
mittl. Gr .. 8,40 Mtr . vr.

(42). neu. zu. verk. srieres
Dobheimer Dir . 103, i r..
nuautcticn von 1 Uhr ab.

1 WM . AtW

wthuji.  nigni zu uiuuiucd
Bauer , 36, P.

Winterüberzieher
Wniterbcinkleid zu verk.
v. l0—3 Uhr. Händl. vevb
Ältsma «n^ .?rilcher,tc.^ .

Herren -Nebrrzieher.
dunkel, sehr aui erhalten,
zu verk. E. ^ ichrmann.
Geora -Auauitstraste 8. l.

Getr . Ueberzieher. .
n. Arbeitssch. U -Violine
zu vcrk. Schwalbacker
Siraste 43. Pari , tints ._
ft.“ «. Wiiiter . Ueberzieh.

billig zu verkaufen. Beck.
Göbenstraste 15. Mtb. 2l.

Neuer Anzua
zu verk. bei Sckaeberle.
ldeldit raste 6. 2.

Gute dunkle
Herren-Anzüge

sowie Ulster u. Paletots
vreisw . zu verk. Blum
Luise»strabe26 .,G >b.̂ l ^,
Hrack n. Wrstc bill. z. vk.
Weist. Hellmunditr . 30.

2 ria. blaue Mil .-Röcke
n. Mtnitei . sowie ar . Mütze
zu verk. Dahlem . Adois-
itraste 7. Stb . 1.

Zu verkaufen auSrana
Herren -, Damen-

u. Militär -Garderobe,
ein helles GefellschaktS-
tleid. n. Stiefel uud Vor-
tierrn . ftreitaa von 0 bis
i2 Ubr. Müaae . Bier-
stadter Straste 60,
1 P . br . Stiefel (37/38).
neu. billig zu vk Schmidt,
stüdesb. Str . 84. H. 2.
1 P . n. Hcrrrn -Stiefel.

'Sorralf . Gröste 41, weil
,u grast, zu vk. Hermann-
üraste 12. 2.
l P . n. H.-Schnürstiefel.

Dam .-Velourhütck.. dunkel-
'laues Santtkäovckteri, sch.
meiste Damen -Kragen zu
verkaufen. Friede , Schul¬
raste 7. I St . links.
Mod. H.-Stelikraaen (40),
Ril .-Schiiüritief . (40—41),
neu. zu verk. Thüring.
^leonorem'traste 2.
Lederhandtasche

-leaant . prima Rindleder,
in verkaufen Rer,tat 24.

Diverse echte
Orient-Teppiche

zu verk. Rittmeister Lau«,
Drciweidenslr . 10, 2, von
8—11 u. 1- 4 Uhr.

2 Stores , n. Mil .-Kovve
'ar . sfig.s. Iackettlleid für
Mädch. von 14—15. Git.
1 a Handkoffer. Burg-
ssestnna mit Soldaten
billig abzuaeben

Koünstraste 3 Bdb. 2 r.
Oelbiwer

alte u. mod preiswert zu
ok. Römerbera 28. B. 3r
Bes. 1—3. abends nacbjß.
2 ar . Permanent -Briefm ..

Alb. <1 A. v. Europa m.
Abarten m. Vordruck). 1A.
von Europa (ohne Vor¬
druck) zu verk. Adclheid-
itraste 95. Part.

Reißbretter
u. Schienen . Zeickentisckie
Aktenschränke. aräntetton.
Bücher zu verkaufen. Wo?
sagt der Tagb, -Vcrl._ U,

Zwei Meistergeiaen
ans Privathand zu ver¬
kaufen. Off . u. G. 765
an den Taabl .-Verlag.

Tafel-Klavier
zum Lernen verk. billig
Tbeis Lnhnstratze,26.-

Groß ., aut erh. Pion «,
tadelloser Klm,a . .zu vcrk.
Gärigk. Adolfstraste 4. P.
Anzus. ab 2 Ubr nachm.

Solo -Geige
s. alt . Instr . z» vk. Off.
u. P . 768 an d. Ta«bl.-M

Atal. Mcistrrariae
zu verk. Osts. u. S . -68
an den Taabl .-Verlag.

6Ä)Ö15 Ws
(Soloinstrument ) u. versch.
Cello-Roten in guten Ein-
bänden zu «erk. Anzuseh.
bci che llenber g,̂ .Ki.c
Grammophon m. 20 Pl.

oillia zu verk. Grünthaler.
Herrn annil raste 3.
Musikwerk (Symphonion ).
Schlitte ». 2 schw. Krauen,
bäte . Petr .-Zugl .. Bildrrr ..
Giassch. vk. Marlienbeimer.
Helerienstraste 31. Zrtsp.

Hockwlea. Wohnsalon,.
Cbivvendale - Stil . 9teilig.
Sofa - Umvau, Prunkschr. ,
Tisch, Teewagen , 2 Srstel,
1 Stühle , l Stander , eckt
Ätadag.. a. erst kl. Materinl
anariertigt . wcq. Platz,».,
aus Privirtb . zu verk. Ott.
u. C. 10724 an A»n.-Srp.

^renz .̂ Mainz ._ F 40
Schwarz polierte aediea.

Salonmöbel , hob. Pfeiler,
fpieael. achteckiger Tisch u.
Bertiko lrrNklast. ^ ahr.).
sowie kombinierter fechS-
Nammiaer Liistcr zu »er-
kaufrn Strmmler . Adolfs-
bera 3. « »ka. Taunusstr.

Mod. Kücheu-Einricht.
ouL  tz « vel. äubuiit 84.

Diplomaten-
m

_ offene
Kredenz

lieb kleine Möbel-
billig avzugeben bei

Beckel,
Triumphstuhl . neu.

'Itokentbal. Wietanditr . 8,
Ant. Rrnaist .-Schränkckrn.
dele Schinvurbeit . mir

2. Stock, von

Ovaler pol. Tisch.

Ein schöner Liegrstuhl.
l Bückierbrett. 1 P . n.

Kinderklappstülilche«

«. fast neue Trrvve zn »k.
Burk Kornerktr. 6.

Erker-Etagere
vernickelt, mit Giasvlatt ..
siir eleg. Schaufenster^
Einrickstung zu verkaufen
TaunuSstr . 57. Orarueu-
Aootbeke.r.
für Zigarren - u. sonstiges
Geschäft geeignet, abzug.
Zu erfrage » im Ziaarren-

2mal 4teil. autom . Kaffee,
schövskaften. Ladrnthekr.
Erkeraestelle nsw. w. Plab-
manarl bill. zu verk. Neu»
aaste 2.  Samend andl.

Tafelwage
mit Marmorplatte , Obst-
u. Gemüsrwage . noch neu.
2räd. Karren . Cich.-Kraut-
fast u. Buckeniässer billig
zu verk. Wrelaudstr . 8, P,
Strickmaschine
billig zu verk.
Well ritzstraste 30.

Äieres,

Eine Waschmanar
zu verkaufen. ^ Ö. Mayer,
Schivalbacker Straste 2._
straft neue Wäschemangel
sowie vlasbadcoke« «ad
YlaSheizoken mit Abzua-
robr zu »erk. Seidel . Dob-
beim« Stra str 76̂ L.

PuW-EimiAW
groste Küche. 2 Zimmer.
Wagen mit Bett zu verk.
Seerobeiistraste l . l .- J,

-Mercedes
Auto....

zu verkaufen
16/45 ?8..Schirber-M-t«r
(Knialit). Svort-Karosterie,
Svivkiiblrr. Friedrnsfabr.

ll. Srnbold Dtuttaart.
Silbe r>»uraitr , 14t. ^

Eoup5
leicht. 1- u. 2kv., in tadel-
ioiem Zustande, zu verk.
Brand Moridstraße 50.
Teiev bon 2281. _Beikildr. tzäiMM
u. 1 Küchcnfchr. zu verk.

S chwär« Bleichstr̂ LL.
Handleitcnvagrn

verldürd. Gröste» zu oea -
Eleono reiiilraste 5. 1. St .k

Ein Säilittrn.
l . u. 2-fväun . zu fah« Z
u. ein ickwerer Mrlck-
wage», auch als Break .zu
benutzen, »u verkauie»
Sirschrrabcn 22. 1. -
Telephon >343._ _ -
Sita . Korb-Kinderwagro

m. Nickel,,eit.. Kinderlaus-
ituhl.̂ ller̂ EUv^ L ^ L

Gut erhaltene
Fahrräder

in j. Preisiaae billig M
verk, Schmidt. Rettelbeck«
strakre. 23.^ WcL.Islalt. —.
Aabrräder m. vr. Bereif,
verk. bill. Rudolph u. Roth.
Hell n,unditroke,20 ._ —
Sehr aut erhalt , »sabr " -

mit Krrilaui zu vl. Drege«-
Krüeritruke A.
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Fahrrad
*it Gummi bereif, zu vk.
zinzuk. abend» v. 6—7 bei
Hjidncr_ Surfdmrnbcn 2Q,neue* Tiabrrab
«it vr. ©ummibernruiin
h,ll. zu verk. Grüntbalcr.
^ewannitre tzc 8.NefwuratianS -Herb
mit Wormwcisser. Anlage
Killm oozua. Weines Rötzl.
Nleickrttrartc 3-1._
' Wiener Gasbabcofe«
m.  Wonne , neue Wascki-
mänge ueln't AuSrniuderu
leichtes. aut erhall - Break
preiswert zu vk. Storzel.
Metenn ng 5. . .

Hochrlea. clcftr. Dif«*!..
Boi-vkorb. 4 Rickel-Bugct-JÜttCl*

AlbrecklfW'öfOCb.
Ulen zu Bert.
Prüfte  88 . Part.

Sna .OanscIamee
für &n» u. Petrol , zu vk.

[iuLtnntrnjRe 14. 2 t.
2 «ebr. Olaf ln innen

(NinaeliiW) billia zu vrrk.
Klei», Rettclbcckitraŝ 12.»cantsvide.

fflektr. Lüktrr. 3flam^
«. Gardinensvanner zu vk
kckn vall-acker Str . 48.^ 1-Pcue Sarlild-Steblamv.> zu verk. ?>. Tvtt

riditretze 53. _
OelstSnder
mit Mnftavvara ».

kaftkartenftSnber drehbar
ff 90 Poktk.l zu vk. Mell
Mobbeim er Skr 100. B.

Damvffckwitibab
für Doiritu » u- Gas zu
verk. Müller . Eltviller
Ttraftr -
Waren-Aufzug

15 fl«. Traakrost
Ui verkaufen

S rhroaihmficr Str . 31.
Gle« Ofenschirm

l- andüick.l. Säule » mit
verülb. Armlcuckt.. elektr.
Am.. Siv '' odew.. Wrinam.
»U verk. flaklstretzc 17. Z r

Zwei Polstertüren
iJif,  bock, 98/76 breit, z»
verk. Näh . bei Reckt»
cmwa't De. Paul ». Adel
LdbÜraftr _M

,zirka 500 Li'er).
all Benzin -Laae bcbälter
oder tioucbcfak aeeianet
zu verkaufen. Nähere»

SedenstraLe 3 Bür «.„
Krautsaft u. Waschbütte

zu verk.Lvrkitr . 13. M 31
Gartcnwalze ftill. zn vk.
Ub Krcm.'enstr. 25. P .

Rotze

(Emmaf̂älier,eilheo. o. 5.75  Ml. an,
kehrilht'. mw,  kWeulbütten.

Mm uni) anders Kisten non 50  M.<an,
Eimer von 6» Pfg . an verlaust

F . Sauer , Göbenstrah « 1K. Fernruf 5971.

s ürniWR ")
Oltofic» moderne»fttno

z>> kaufen nefudit. Cff . u.
W. 701 an bei, Taabl .-B.

Kein-flatin
biS 80  üll per Gramm.
Ilolzbnuitl stifte»
per St. bis 75  Mk.
PerZahn
zahle bis Mk.4.50

Kauft auch
Gold n. SilbermQnzen

SLoRutÄK
Sild . tafolacräi.

«uck Bciicck» zu laufen
refnckit. Öff . u. B 766
tu bei , kv ivbl.-Perloa ._

MHWeilPlch
«ntilr iiii für

©utcrl). Herren-
u. Damen-Kleider
' «wie «lief war im <' rrr.
diaftSh nnbrannirrt wir».
Frau Klein

Ooi.tinftraiie 3. 1
— Televliva 349t» ——

Heeren-Prlzkraacn.
I P . H.-Dclmbe M2), braun
,'d. sclavarz. sowie Militär.
ItLantcl zu kauten acsucki.
Taulbrunnrnftratze II . v.
Po rt., bei Peru ._

Packvaviere aller Art.
knefta etten.
Lriekmavvea.
V»lfnnvec,
i0riesums «t>lklae.
)!otiz» und schukbefse
fofort neivn Harte z» ver»
lonfru. Gell . 91nfrnncn
li S 701 an b. Dacib' .-B

Eine Partie
mi.ke Stückstrine , zu baden
Nähere» k>er 8 . Sewalb.
" rankensnarte 11k Händler -Berkäuf« ^
Militär̂Mäntel

klnke Nrithefen zn »eek
!k>!tiit,v, u Moeibktr. 28

Schlafzimmer
>» nedieacn . Ausfuhruna
Speisezimmer

i» uan» neuen Modellen
'kbr preiswert.
. MöliclbauS .

Vuchdahl
Wie?beben

4 PSrrnttrabe

_ neuer rnob. Diwan,
»cue Äücken. Einricbluiia.
!>"iar Muübelbetttu . Teck.
betten, rol . Kom^ 2 Well
iJolr.. Kleidersckr.. versch.
Jimr billin. ©dtorttbotf.
Kdenenftr arte 3,  PoWciHill»rpm 3. Port _

MMMN
.E >ea. Büfett . Ottomane,
«nimosvieael. Robiftühlc
schreibt isckfertel, bockicine«uckieneinr.. Kleiderickr.
xüirloil.. mekrrre Betten.u Kückeiitilck. für
C Betten neu au' ticarb
»i'ntrnden . Hirten. Bade-
S>' "ne. Hinberklavvsliibl
«enulntor . alle» aut erb..
®,un zu verkaufen bei

er Rt^erst rake 53.

lenmnUnz
)' u. Ltür . Kleibcrfckr..
j,' » lischt . Bett . Diwan.
Uaick't.. Äackttifck,. Ti ' ck.

u. a. m. billin zu
ri^ Schrpmm. Neroür . 28.

Kochherde
bansv . Kefscl emvf.
vch. Wen and. .Ocid-abr..

Lvtbcuiüel Dir . 23.

i Kleiderü
Pelzsachen

bi» zu aUerseinsten,
Wüsche, Schuhe usw.

kaust zu alle höchst. Prc s.
Frau Stummer
».'euftasse 19. 2. k tock.

» > Lelevno» 38L1. -< m
Nur D. Sipper
W.slr. II, 3el. 487»

Anbit am besten
f. Kleiber. Sdiwbc, WLfcke.
Aaeb.. O)oIV Silber,usiv,

Tvortiackc ob. Swcater
für ia. Mädchen zu l. w'i
Sckand ^a. Alvrecktnr.̂ M

NleWllMWll
llickit ubncleatr Garderobe
und Wrtkwe.

Will! DNr.
Biebrick e. Rb.

iei 'aden  er * aee_ IOO.il!tit-Met
zu kaufen aesuckt.

stob, vapitain . ^
SOor fit ra Kc_ 15,_ 1._ ylp <L

Äwei Ueberzieber.
aut erhol len. ober unter
u k. «cf « Beraschwcuger.
Biiid iitrarte 32 . 3.

Damen .Mantel,
aut erb. zu taufe » cu'iucm.
Sdwi«. C’UtiiwrffbejuLLJ,

Ofiniat Hofen
für or. Ria, zu kauf, ad-Dvnecker. Äv riv'tr . 45.—
MIlitS ' . «• 5 imlkle!ber.

Anzuar. Wäfitie. Dckube
kauft bvchftzablcnb

« »rnberaer.
Waaem annftraftr « s, z,.

stm Aullraa
Militärklciber -« to' fe ober
Anzua u. Paletet zu
kauf. aef. st- Saermann.

~ ,-r ^ otsb S t . 03.

Acher. Lüjlsr. Är,
fltifftf !If(»ifi«n ufw. kai ft
Olrefi Neltetbeckftrabe 13

Suche
Kupferstiche
in jchivar ; und bunt.
iiMi’ie einige alte 8a4»
und flfr,ifnlüfirt . Cfi.
u »t. S. 118 an Tagbl .«
Zweiastclle B >vur.-2!g.
erbeten.

KI.Zliige!oder Piano
für Töchter-Pcnsional zu
k, aef. Schriftl . STif mitPrei » an A. Rriedriib.
Abcldeibürakr lA.

piano
befere » ktnktriiment. von
Privat araen ante Bezod.
z» kaufen aefinf' t »trau
Ponel Bleickftrabe 15.

Klavier
bellere» Iniirunicni u. a»l
erhallen , au» Pri .'aibcsib
acaen bar zu kaufe» «cf

Prinz,
L>errnaarteii !trak e 17. 3.

Mandoline
'/ >. u. 5-j -Geiae zu k. ktes
Off , u. X  7Ü8 Daad .-Bcll.

Su kaufeu acfndit:
Kassenschrank

und Aktentasche.
(fferien unter O. 752 an

^ämÄÄarnitür
zu kaufen aefuckt. Off. u
ä.  7 65 an de > Dand -L

Rinafchiff-Mafchinr
für kelxrlleninaa .erei. mit
erb., sofort aefuckt. Oll-
u. L. 149 raabl .-dweiatt.
Schnribrrbiifte z» k. «ef.

AU>rech!jn_L.K0ü -
Sämtliche

Spielsachen
Ififcmuibn.. Tamvfmafch..
2>doloren. Hino. Laterna
inoaica. slkktiinulaloren.
Puvven . elekir. u meckon
Avoorale, Graininovbone.
Geiaen . .llilhern . Mandol..
Gitarren , oho,. ?lovara >e
ufw. ufw. fo-ort «egeu
bobe Bezabluna kauft

Matten.
Grabcnüca rte 8.

für Knoi>e!I ' lunb "s 'iäbeben
zu laufen aefuckt Cff u
ih*. CDU an. d. Taabl^ B^

Tckiaukelvferd
u Puvvcnwooen z. f. aef.
Cf f. u. 3 698 raabl .-Bed,
— erb  Schankelvfrrb
ta-cD ab Lwlz) z» k. aef.
Offerten u»ter L. 783 an
den Dazrbl »Per !an.

u. Anzua. 8—lOiabr.. »»
kaufen vesuedt. . Ou . «"
Prun n. gairaiiiitr artcJj-Wollenes Tuch
zu k. aefuckt. Söbnaen
Sirf ckaraben̂ 1̂ 1_,rcML

Bunte f rttbezllae.
Mil .-Mantel u. Hofe z.
aef. Weber, klorks tr . 7.

»ettwSsch « ^
iveltz„ bunt, Da,»e,»oüfck>e.
Handtücher. Ivwie H»ale »-
«arderobe und Welche für
t jäbr. und >2jSlr . Junkie,'
z» kaufen aelucht. Funk,
Gneijenanstrahe 26. P.

Telephon.
Apparat

event. Telephonnummer
c. aen ko e Bernütuna
zu kaufen s.elncht. Ofs-
u. 4. 781 a. Taabl.-Berl.

Kaufe
PnppMödel

sowie alle anderen Dviel-
sackxn z» böchiien Preisen
cm. Kckr amm. Ne roiir . 23

Gi-orte». Mit erbnltene»
Puppenbett

kaufen « sucht Off
»•JL 755 a. b. DoaickM -
Fu kaufen ob. leihen aef.

Dezimal-Wage
gffiÄS

Schaukasten
M ober 2 Stück! «u kaufen
oefnckt Offert . u D. 786
an bcLJ 'agbl.-Perlaa :_

«u * erb. Kinderwaaen
au  kaufen oeluck! Äab.
Dvtzbei me rj &tr _iL _V,jL

P .-Hlavvwaaen ocfudlt
SckwiiIt. Hel!n>" »?" ). ^
Kin - erwaaen . best., d. « V
«u kau ' ei> aefuckt . t -kt.. . 3 . 148 Toabl .-IweiM,
K!e!r-MoE— —

und Motor-Bad
Inckelo» hrtriebofftliiR,
KoiiKlruklion ab 1914
(Angeb . alt . zwecklos)

gesucht.
0 (1. uni . « . T. 769 an

Ann.-Kx|>e<lition
C. Heldenhelm,

Coblenz. Fl 97

«cktunn beim Umzu«!
Gveickee». Heller, und

Maufnrben - Hrom kault
Mittel . Maueca . 19. v.

Mmele«. Betaniet
auck defekte . Zünblerz n
u. fmtitiae » ?1uto »Maier !al
kauft Carl « rün , flnifer»
rnebrick -Riiia 17, QUh. 1.

Hobelbank,
out rtbalien . mit o. ohne
Werkzcun . zu kaufen ae»
f»ckt Cff mit Prei » u.
■tl 767 an d ? ua '.' I.-Pell.

Blumenkrippe,
am erhallen , zu kaufen
aefudu . Dckrnil . Auaeb
mit Marte u. Preis inner

766 an den Ta ab ! <P.

Eine glügeiponiertör
iSrörtc 2.80 X 1ÄJ3n«) 1U
kaufen aefuckt. Oiferten
u. O. 782 Taal 'I.-Perlu ».

lllebrai cktrr
Flascheuzug

Draafühiafeit ea. I» .lltr.
zu kaufen aefnckr . Anaeb.
n « . Ml Toabl .-P >411

mit E ' efteoinotor bafbiafi
zn laufen aefnclrt . Äiu rb
unter .8 . 786 an den Taa>
lrtatt -Per ' ao.

Hobelbank
au  kaufen aosuckt. Anpeb.
an Beckcr. 3tcina . W.  v»

Kaufe
mMW Me»
Lumpen, gestr. LloU«
luuipeii, Neutuchabsälte,
Lijen, Metalle, Hajeu-
selle n. der l.

FrlluW.Mres.Me.
Ae . ritzfiraße »9 .
Telephon 1384.

AtLthendes Alonlem'. Aketerte- oder
sôttges seines bpeMIgesGst

von ouksituierter, ae!chült»ae»-'0nbter Dame zu kaufen gr-
fuchl. Angebote an Woh»ung4iiachivei»»Büro Lion «ScCie .,
Bahirt ofstratzeg _

Nachweisbar sehr renlahles
in ein . Or«6cl :i(lt <i. lies. Ge-
bi«»ls 50k. r . kauf . »d. z. mieten
gesucht . Nur erstkl . Unter¬
nahm ., niclit unter 300—öoo
Silz | d. Vermittler verbeten.
Ausführl . Angnb . m. Preis a.

K . S . II . 195 an Rndolf ülossp , Sanrhriirken 3.

Brillanten, Gold' und Silbersaehen
Nosto«ko, AufsSlzr . Servier , Platin , Zuhneoblss«
kauft zu aller - C4,imiMAli Nrmrassr 19, i
hftehotpn Preisen i, Telephon SW.

Brillanten,
©otb» und Lllbermünzen , Bes cckr. Lei ch rr , Aufsätze

8M.
Zahngebisse

in Kautschuk und Gold kauft zu zeltgematzen
reellen Preisen

Julius Rosenfeld
15  Wogmonujir. 15***■***• ZeleOoi 3931.

Brillanten . Gold und Silber,
.lahngebisse. Brennsliste, Ptati ». Nhren. Lchnnicksachen,
Münze-I, Pfaadichrine u. dgt kaust zu all rhö ! st. Preisen

3UQ yUjUülill , Werkstatt. Cbere rceb. rga .se SV.
Bitte aus die Hausiiummer zu achten._
Der allergrößte Anftaul vuu

Zahngebissen
ob ganze, zerbrochen * oder a.dehe, die In KauUchuk

pefaUl Mini, belliiiiet sich nur In der
Wagemannsfraße 27 , 1. Stock.
Ich zahle per Zahn bis 4 . 50 Mk . ,

SÄÄf bedeutend mehr
für Holzbrandsflfte bis 75  Mk . p- t̂ück,
Rein?latin bis 80  Kk. Gramm,
DMÜlaMtaM <7»I.I- u. Sillier- ' liln/en . Silber»
drilKitlUtll ) Sachen , Heslecke , Leuchter,

Aufsälze. Uhren . Ketten , Pfandscheine etc.
zu noch nie dagewesenen Preisen,

|Wagemannstr.27,1.Stock.
Bille genau auf Nr . 27,

■ K»1 UI1IIU1 Stock , Z1J achten u. kkjkI Ki Ullillil nicht früher verkaufen
zu wollen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.

kilbmL«iW.
«sw. tSchslzahlrnd zu kaufen gesucht. Gesl. Lls.
linier 8. 747 an den Tagb'.-Berl.

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenständeu. Porzellane

laust jederzeit z« hohe» Pr ise«
Ooiffla raunn »»r. 25.Telrphan 487-t.

:: Att-iLyrna ::
und AntlqultLten all̂ r Art,
Perser Teppiche zu kauf. ges.

L. Heinemann» Taunusstratze 39.
Telephon I3S8. Telephon 4154.

ZimgOine
6teintrüge
Wer

®efL Cff. u. W. 740 an den Tagbl.-Berlag.

Einzelstürke so¬
wie ganze

Eannnlungen
zu lausen ges.

ca, 1U00 gm groß , am Bahnhof Dotzheim zum
1. 4. 1920 zu vermiet »».

Maschinenfabrik Wiesbaden , 6 . m. b. EL j

f Serpatiitunoen)
Lagerplatz

Mitte der Siadt . A» oerm.
Offerten unter 3 . 761 an
den D.icibl.-Perlaa

[ PrntzlgWe)
(Sutgeh. Kabarett

in grört . Stadt des Ndein-
lande » von sfackinanii zu
ondueu oder kaufen ar-
fnckt Off u . H- M . 3268
bcf. 3L Muffe, Löln . r .U§

@atl.o.6tOd£anö
unweit b. flicbridifr Str-
twa 10 - 80 tHiitrn. zu

muhten aefuckt. Anaeb u
4i. 119 an Tanb>.-3woinfl

ünterritU)
Pcrf . bei,tfdir fionuerfnt.
o. alt . beut ich. Tainc . vor.
zück. fnuiA. u. cnftl. fpr.
.'iiih. , im Saab l.-Vrll . tjv

Unlcrridit inüHQiiienuttiu.Gtatif
erteilt Tivl .»3nn. Baufen
LerirainjBmrtOO . 2-,

Staatl . arvr . Lehrerin,
im Au»!, aew.. erteilt g.
Untrrr . in Enal . ti. ikranz.
ii. Deutsch in vll. ssäck.
7äk>. im Tagbl.-Pcrl . Rh

im IkrantSflfch-.
und Italienische « erteill
vom 8. l t . ab nach leichter
Methode u. bei märt acm
Preis franz Lehrerin , bis
lanae im Ausland tälia
mar. Offerten u. S. 765
au ben Saab .»Mci gfl- -
Jeune instit. sllsm.

dösire echanger conver «.
avec uns Fran ^aise bien
inatruite . Eerire W. 146
Ta

Maschinenschreiben
lalle Saft I. c>. Duukch e.
Stenoaiavhie . lernen Dia
fcknell u. hill. in Mc«er6
Tckreililliibr . Dobh . Str . 44

vffjzikl4.r.
Gericht»- ob. sonst. Herr
kann an kausm Unter-
rickt̂ kur u» vorm, tell-
neymen. Au'chr. unter
S . 751 «n b. Tagbl.-B.

Wrbl. Klavicr -Nnterricht
rrt . kvni. (icb. Lehrerin,
2 Sl . w.. 12 Mk m. Cff.
u. SL 731 TE .-Vellag.

öM .Ülliiz-3iM
(finiae Damen u Beeren
aefuckt- Aninelbiina . erb.
Norkftraüe 4. Bbd. Part.

Vielseitigen Wünschen Rechnung tragend , beginiusa
"‘.«rs »“Tanz-KursusAr „u
ferner einer Wiederhoiungertursus Tür Vor»
sfosi hrlttene und zur Erlernung der inod. l auziveiee.
hinzel -L' nterrlcht zn jeder gi-wünachten Zeit (auch
Sonntage ). — Walzer u. Rheinländer n 2—3 Stunden.
Auch Liiere Personen . Kriegsbo« hädlgte und mit
simwfl; . körprrl . tiebr ehe » Behaftete werden schnall
u. erfüll reich ausgebildet . — Anmeldungen nehmen

KK 'TW. Klapper«. Jran,
Privat-Tanzlehr-Institut. Kleine Schwalbacher Str. 10,
Ringang von Mauritiuss ' r., nel en kiammerhchlasdels.
— Cro er, freundlicher Unterrlchlasanl im Hanse , q

umm  toicö mm.
Sciicra e ^c 49. 3 Schulz.

Manikare.
?litna Rehm,

rt?oril»ftraftc IT. 2. Stock.

( SeclipKDeiäs)
Meine 12 ktakee alte
achter ist seit Kqnntaa

Ivsr
Wer über ibrr « Berbleib
riwa » weis wird uw
HMitlrUin« erbeten

Adam Henrich
Dobbeimer Strafte 183.

Mrlorerl. EOndell
Hraaenvelz Mittwoch »erl
n. Ai.berwald-. Lurernb.-
Hnrlfirorte bi» Ltizeum >>
Soseolatz. Dicberdr . erh
Bel. Nicdrrwaldf tr . II . S >.
Dunkelbl. Lamtmicdrrcke»
cot acilickl) von Gödenstl.

hi» Hciiser. -friebrich.Rine
verl. Gea Belohn, abzua
2>arbadi Göbenfiratze 28.

^eschüsLEmsedlungelil
Schaufenster - u. sonstige

Plakate
in schftner, eins. u. dopp.
Rundschrift , maschinen-
schriftl . Arl eile i erledigt
p ornpl Meyers Schreibst .,

LloUlieimer Straße 44.
Te lephon 37 08.

Bolz. Hohlen. Snrtoffrln
i fm. fährt wieder billig.
Gen«. Nhcing. Str . 15.
Nähmaschinen
ftbtr Art rowri -Tt fndi,
aemärt unter ©aiantie

Nubolvd u Welk,
rormal » Ä. Ruinös

Mcckanifdie Werkft-.ilte
Lnllu ui-d-tr 28 ^ 457

olläden.MpM!
wirb aut anSaenihrl
_stladi Serrobenft r 25.

Schreinerei
nimmt noch Aufträae in
wcirten Möbeln an . Näh.
im Taubl-.P enag . Um

Ä . Hüte
werben gefärbt.gereinigt,
modern siert u. sasloniert
LttoAdet, Friedrich»selb
(PreiSgekr Mannheim .)

Annahmrstelle: —
Siegler , Webergaise 38.L

Omni, mich im Anirriiarn
v. Carrrfn. u. Damensach..
Wenden. Modernisieren.
Ausbiiaeln zu märtigen
Prrifen . scknrlle u. gute
Bebieming. t̂akob Behr.
Schneider. Walramitr . 20.
Pordrrd . 3.  Stock.

W . kltzMMN
kuckt nock Hunden im B.
PftilivvSberastr. 18 T Yt.
Wafdifr. n. n. Kunden an.
tdeümunditr. dti. Lck. 1.

|ftau[oD.MIipi§
oii  gutem Geschäft von

I Kauf mann m. Handel»,
j erlaub, u. grög. Kapital
j gesucht. Angeb. n. P .751
lau den Tagbl.-P«rlag.

Teilhaberin!
Wer beteiliet stch mi»

mir an einem befielienden
Gcscküf. mit 5888 Mark?
Reinverbienfl iä .irl. 6880
Mark , stackkenntn. nidtt
utarbnfidi Grki. Offert
unter L 768 an den Tag.
blatl -Brrlaa .

780 MH
gegen Sickierheit u. aufeu
,>4iiiS von Telbitaeber aut
ü 7 >«hr aefuckit. Offert- $.
!L_IÜI _lULjL_S3aM^2c4

juniier LantzM,
der Anfang 1. Krühiahre»
vor hat . nach Araentiniru
uberzufiebclu . kuckt aleiid»
aellnntrn Äollearn zir'eck»
Griinbiinn ^ armeinfchaft.
lichen Unternehmen » dort«
selbst. Ritfdiriiten unter
(i. 767 an  den Daabl.-H.

!1ür WieSbad.. Mainz.
Ifrantfuu u. Uinaebuualüi.Md.
mit aut . Be», zu Bäckerei^
Möl 'rlfnkrit . u. Sch ein^
für vrovik. Bert , eriitlag.
befiltm . Sveziatmaschinei,
arfudit . Off mit Reirt

766 au b. raabt -A7« .an d.
Gartengrund

koften'o» mit Anfuhr fof.
uluuacbcu Blumenirr . 8.
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WkWgWlt!
Wir vergeben

an rührige
Herren und 2>amettfür den boitipcn Platz».imoefntno die Pt07
Vertretung

eines aufsehenerregenden
von iedermaun rasend ge¬
tauften Masienartiiels „t>,
fabelhafter Verdienitmog-
lickkeit. Bei 10 Mk. Ver-
kaursoreis aarantieren w.
dem Verkäufer vro Stirck
ein . Nutzen v. 4—5.50 Mi
Erkorderlick 200—300 Mk
Ei irnneboe an d. Firma
Hliaienikrim ckem. Art ..

_Zkerlokm in W_
fünfte Frau.

stickt jfiuale zu ubern.
Kaution kann a>'st. werden.Eiferten unterÄ. 76b ann TaaA.-Verla o_

Heimarbeit,
ein tacke lohnende
arbeit , zu vergeben. Gerl.
N ' resien bitte unter
W. 785 an den Tagbl .-
Devlag abzuacbcn,_

Nontinierter
Enkemble-Pianift

mit Noten - Material ab
1. November frei. Gefl.
Offerten unter B. 783 an
dLnLagbl .-Berlag-
Künstler-Trio

fucM zum 1. November
Engagement . Offerten u
& 763 an den Tag bl.-Vl,

'Wer liefert
ftieaenmllck? Dürr , Adolfs-

feg 46. Part .,

1Waggon Kerzen
(Auslandsware ) eingetroffen I K98

Abgabe auch kistenweise an Wiederverkäufer!
Verkauf Parterre auf Extra - Tischen.

Bormass ö. m. b. h.

• ■■ • ■• • • • • • « • • • j

i^arkl-Dieke
DOUftelmätr. 36,

! 'SceiUu}, 31. Cfeto&er:
; (U&cfitecl&akni
\ der Meinen reizenden

Wiesbaden

Stall Karten!

Fridel Biehl
Peter Grob ert

Verlobte.
Selters (Westerw.)

Oktober 19T9.

fJet  übernimmt Gardinen
zum Stovren ? Oft . uutei
%,  788 an, den,Tag .' l .-Vt.

Wo kann fick, Fräulein
im Kortettnähen werter
auSlnld ? Oft . u. SV. 759
an den Taabl .-Ver lag ._
RBt Lvenalrr w. KrieaS-

invaliden.
<00- 500 antom Mause
fallen »>> vrraebe«.
^e --rick> ktä nerktrabe 10.
Gebild. Dame (mit Kinds,
im Haushalt u. Nahen
erfahren , bittet edeldeuk.
ältere Dame oder Herrn
um freundl . Aufnahme,
ohne geaenfcitrge Ver¬
gütung . Off . u. O. 768
an den̂ Taabl .-Werlag _
Einz. geb. Dam

wäre geneigt. eine beruts
tätiaL zuverl. Dame , am
liebsten Lehrerin , o Ver
pfleauna bei fick aufzn
nehmen Off . u. E. 786
an den Daabl.-Veftag ._
Mr 2 Ziegen
wird «ute Pflege gcfuckt.
Offerten unter T. 149 an
die  Tagdl .-Zweigstelle._

Ja . ftubenr . Kätzchen
an gute Leute zu ver
schenken. Kavellenstraste
{gart... 8^ 11_ u._ l—3 Uhr.

Wünschte mein 3 Wvckren
altes . bivfckeS. gesundes

Mädchen
als eigen gn gutsituierte ]
Eheleute abzugeben. Geil.
Offerten unter H. 764 an

"ÄstMM
Weltersabrcner Herr.

M Jahre . 1.75 Sftr . arofc
oefunb. verträgt . Charakt.
annehmbar . Neustern. so
gtöst Vermögt n. Daus
befitzerSsobn. wünsckl kiek
mit hü kecker Dame kauck
Witwe obre Kinds in cni-
kvrsckenden Verhältnissen
zu verheiraten . Offerten
mögt, mit B ld. u. O. 765
pn den Taub -Ver ag.Beamter
anfangs 45er F .. gute Er¬
scheinung. w. mit HUbfck
Witwe, o. Kinder , alle n-
itebend. zwecks Heirat bek.
zu w. Oftcrt . mit Bi d.
w. zurück gesandt ^wftck u

Streng reell.
Witwe. 38 Iabre alt

mit l Kind . eiein. Geick
mit HauS wünkckt a . d ef
Wege mit Bäcker u. Kon¬
ditor (zwecks Ebei bekannt
zu werden Etwas Vcr-
Nlögen erwünscht. Ofterl.
unter L. 766 an den Tag
blatt-Verlaa erbe ten,-

Ada — 3 da
wird berzl. um Lcbens-
ze.cken gebeten an

Wilb. .ftackmcister.
eand ckem.. ,

Götttnaen Biist' straste 44. |

Meine £2Uferei
befindet fick av l5. Oktbr.
Franken strakic 4.
L. Hakler Kiifermciktrr

Oedonvlatz 3^
Das beliebte

Walsisch-
Shampoon

sFriedeusware)
wieder einaetrorfen.
Bahnhof-Drogerie
Brhabafftr . 12. Tel 4944.

CUlce
und

i VM  Jiegfcr.

Engelbert Milde kommt!
Grösterer Voile»
Autodecken

u. Schläuche
verschieden. Dimensionen
„ur erilklass. Fabtikaie
Zu erfragen bei Weilt
Wiesbaden erHof ._

Haiibennctzr.
Doph.. Stück 1.00. Klivsrl.
Nikolnsürane 8. _

Bin mit

_ 4712
♦ beim Telephon angefchloOen
♦ Metzgerei Fritx Burk , Körnerstr.6

die Perle aller Schuh-Creme.
Allel»Hersteller : F396

Hochgesand & Ampf , Mainz.

Der

neueste Fahrplan
für die nächsten Strecken
ist zum Preis von IO Pf )j.

erhältlich im

WMM'WWWM Tagbtatftiaus
und Zweigstelle Sismardulng 19.

Zu den Robert Kothe-
lionzei ’ten am 29. Okt. u. 1. Dez. noch Sängerinnen
iiesucht , ueiche Sonntags l (ßl t Uhr im Klub
Oranienslra/’e 15, I, regelmäßig proben können.
Sangesk. Damen wollen sich Sonntag dort ein find.

Im muner  n eidlose
: Ziehung nächsten Dienstag :

Hiidall|=l ®«_= | Stallen
Bahnhof-

str . 4Kii ’chgasse
61

Hz die WM Wmii kieW's
Kernseifenpulver mit hohem Fettgehalt.

üalrilaiit loui » Tavi », Inh . Eurt Nlff . Selfenfabrik.
Laarloui ». tzegr. 1820. Anfragen an Generalvertreter

Adam Friedri ch. Mainz , Colmarstrage 6.

Huhl’s Zahn -JUelier
Telephon 2577 IDiesbaden Telephon 2577

Schroalbacher 5tr . 52. Sehe IDellriizsirafle.
v. Sprechstunde:

oon 9—6 OJhr, Sonntags oon 9—11 ‘Uhr.
On den meisten Fällen

caranlieri schmerzloses Zahnziehen,
feinste Qold - nnd 9<autschuharbeiten.

Sdnonendste ^Behandlung. - 9Ttä&. 9reise.

"Süßer und rauscher
täglich
frisch!

„Hotel Traube“
Kelterei . mCHCili » Kaiserstrnße 30.

&uncr uuu iaua ».ut.

Apfelmost
Eftrcne 3 | g | ) | «f ( »| |

Zigaretten
bekannte engl, und amerika». Marken mit hel'en
Tabaken, banderoliert und vrrsteuerl, stet» grühte
Posten am Lager.
Gegr. 1888. Usi »! « cgr. 1888.

Großhandlung in Tabakiabrikaten
Moritzüraße 7. Wiesbaden Tel. 681._

= Rauchtabak =
rein Uebersee , großer Posten , sowie

Zigarren
eingetroffen . Verkauf

an Wisderwerkäufer , Geschäfte etc.

H. & C- Bein , Kirchgasse 22,1.

grobe Kosten engl, und amcrlf .. in der Preislage
von 210 Mk. bis 314 Mk.. mit P.-Bander .'le bandc-
rollert , geg. Ikaise aus erster Hand Sofort greis ar.
Otto Koch, Mainz , Fraue »lvl>str.9l . Teleph. 687.

-Adr. : Waren »gent «och. Mainz . b40Telegre

Sie kanns nislit lassen

"HJaffuiÄa'
Heute letzter Tug 1

Die
Austern-Prinzessin.
Grandioses Lustspiel

in 4 Akten mit
Ossi Oswalda.

Qie Bachs des Titanen.
Große Tragödie in

6 Akten mit
Fern Andra und
Joh . Riemann.

Thalia.
Kirehuuss « 72.

Neuii ) Irrten
in dem 4ukliuen Drama

Die Schuld.
Der lierrenlu .se Hund.

Uumonäbkd.
Die Rache des Mestizen.

Wildwest - Dr .nia
in 2 Akten.

Letzte Vorstellung 8*/„
Ende 11 Uhr.

f Yen!«

Trio.
Gut eingespieltes Trio (Violine, Cello, Klavier) zum
>. eventl. I». November 'ür besseres Elall . frei. Ols.
an Gg. Kesll er jr.. tzelrneustmße 31.

Udltunfl! Wml

Nass. Landes-Theater
Freirag. Sl. OUober.

>. VorbeUilng ridonneinent 3.
Tic Journalisten.

LujUpiel »i i Alle » von
Dugav Freqlag.

Berg . Obersta. D. . H. Rrdlur
Iba . s. Tocbler . Helga Reimer»
Bdelbeid Runeck . Jniia Venen
Sende » . . . Vernst. H r̂rniann
Oldendorf . Redatr. . v>. Schwab
Bi II. Redakteur . W. Sieinbeck
Bellniaus . . . . Gustav Albert
üünwe . Karl Tietjl
NSrner . . . . Aisred Hummel
Henning, Buchbr. . Advll Spietz
Bl !>»er. Faklolnni . H. Ben,döst
Blnmenbcrg . Redakl. Fr . PriUer
Schmock. Ernst l?egal
lioppiibrinf . . Mar Andrtnno
Nolle, seine Frau . Marga Knhn
Beritia. ibr» Tochter Paula Lentz
Klrtnnnchcl . Guido Vel,r,„n„n
Frtg. sein Sodn . H. « reu,wies«
Rchivar,, Jnsti,r . . P . 'tdierner
TSnierin . Marte Dopveldaner
Korb. Schreiber . Walter Z 'llia
Karl. Beoienler . . W. Mo,che!
Ansang 8. Ende etrva « Ilhr.

Betreffs hohen Feiertags (dlllerhelligen) ist das
übliche Tanztranzchen von Samstag aus
- Freitag , den 31. Oktober , verlegt . -

Hente Freitag , den 31. Okt., von 7 Uhr ab : Tanz.
Leitung: Herr Tanzlehrer Hugo Ekingihaus.

Es ladet höfl. ein _ Fr . * . Wimmer-\

Karbid-Lampen
(Mriftnal b lliait.

PH. Schmidt.
23 Retlelbeck itra ke 23.

I, Batterie «.
so lauge Vorrat reicht,
gtick, an Wiedervcrkaiirer
billig abz»n Kug. Bcttner.
Albrecktitraste 36. 1.

Eckite E*Sunlight «Seife
tu Kisten zu 72 Dovvel-
cieaeln mied, eingetrofieu.

Brun » Backe.
5 Tnuuusstraste 5.

„Weinklause “ Kristall-Palast
Schwalhacltorslr . Str. öl . : : Telephon 829.

Frülag , den 31. Oktober , abends h Uhr:
ss Abschieds * und Ehren - Abend ss

der großen Tanz - Attraktion Ernest u. Gibrielo.
NB . Nur frOhes Kommen sichert Flair

Vorverkauf der Karlen : Portier im Palast -Hotel
sowie an der Abendkasse.

In guter Lage werden >e eine

5- u. 6-Zim.-Wohn . ,000  sunt~M«i«
frei u. Tannrngrün zu verk.

:>!öde rji raste _3.

Iwenn gute 7—8-Zim.-Wohn. bis Ende d I . lkberlasien
Iwird. Angeb. unter P . 736 an den Tagb!.»Verlag.

Kock. u. Tafelobst
zu verk. Lamiu. Franke».
Itroste 21, Slh . 1.

Räumungs -Angebot!

Kinderstühle, Kinderklappstühle
teil« Fr >eden«qualiUt

weit unter  heutigen Preisen.
Wiesbaden Wilrteiiberg Neûasse-

i
AHi-ln-Lr»tuuflübrung!
Eine Stunde im

Paradies.
oder : I,«I«htslnn und

Lebewelt.
Großes Sillen - Drama

in 5 Akten mit

Hanni Weisse
klar . Zoleuka und

Fcrd. Bonn.
Lustiges Beiprogramm.

KINEPHON
Erst -Aufführung.

Die Tragödie der
Manja Orsan.

Schauspiel in 5 Akten
mit

Leontine Kühnberg.
Vorzügl. Beiprogramm.

Beginn der letzten
Vorstellung : 81/, Uhr.

MONOPOL
Erst -Autrührung I
Der II . Teil des

Tagebuch
einer Verlorenen!
stickt»Ibsens Geschichte
Sitten -Tragöi 1 i. 5Akt.
Der müde Theodor!

Reiz. Lustspiel mit
Conrad Dreher.

Beginn der letzlenVor-
sLellung: SV , Uhr.

ODEON
Erst - Aufführung!Gruben¬
geheimnis.

1. und II. Teil.
Sensalione los

Kriminal -Schauspiel
in 8 Akten.

Beginn der letzten Vor-
sletlnng : SV , Uhr.

Residenz-THrater.
Freitag . 31. Oltodoc.

Bruder Leichtsinn.
Operciie in einem Vorspiel und

zwei Akten von Lev A>cher.
In den HauptroUen sind btz
schüf'.igk: Die Danieu: Emmy
C-urs. Emmy Pciecy, Ada
Springer . Gisela Wurrn. Tieterr-n: Eduard Bätz. i7skarUtige. Adolf Göriich. F. rv.
Lieske. Guntl>er Maas . Rudolf
Onnv. Hernnann Barndal.
Anfang 7 Uhr. Ende 9.30 Uhr.

i whaiis-Ksvie
k'rsirrtjL, ZU Oktober.

Kacluuitia ^a 4 bis Jaf.
Atonnoments-Xonzirl

AUKgefülirt v-on dam veräUrkt.
ltesid an zth ea ter -Opel»aatar.

Leitung : Paul Freudanberg.
1. Ouvertüre ans der Oper

„l >on Juan “ von Mozart.
2. Zug der Frauen aus der

Oper . Lobengil i“ vou Rico*
Wagner . '

3. Eatudiantina , Walzer voa
E. Waldteufel.

4. Ouvertüre zur Operett«
„Fmtte Burse ' « ' von Supp «'

h. Largo von G. r\ Händel.
ii. Frauenherz , PolLa -Mazur ».

von J . Strauß.
7. Faniaeie aus der Oper „Die

weiße Dame “ von BuieldieU'
8. Nord .'scher Marach von

Seid ermann.
Abends 6.30 Uhr im groß . Saale:

II. Cyklus-Konzert.
Leitung : C. Schuricht , Stäofc

Musikdirektor.
Sol.st : Joseph öxigeti aus

Budapt -81 (Violine ).
Urcheater : Slädt . kurorcliester.
1. W. A. Mozart : Ouvertüre

zu „Idomeneo “. .
2. W . A Mozart: Violmkonzeo

Nr. 4 in l>-dur . a) Allegro,
b) Andante cantabile,
e) Rondo . .

3. Anton Bruckner : SzrmpN»" '“
Nr . 3 iu U-rnoll. (Zun ) ersten
Male). a) Mäßig bewegt,
b) Adagio quasi Andante-
o) Scherzo . d) Finale <Allegro )-

Ende oa. 8.3Q_
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